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Ostfriesische Tageszeitung
Verfündungsblatt der NSDAP .

Beftorriagserial Fernru ) 693 Bestigeltonia Dannodes 859 49 Banffonien : Stebtipas
faffe Gmben , Olfeleische Spartaffe Aurich , Kreisirartafle Curid , Bremer Landesbant , 3weigniebezo
taffung Oldenburg Eigene Geschäftsstellen in Lees Norden , Elens , Wittmund , Emdev and Weenes .

Folge 92 Montag , 19 . April

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Cricheint merttäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 170 . and 30 Big . Beselge ,
In den Landgemeinben 1. 85 7 und 51 Big . Bestelgeld . Bostbezugspreis 180 RM infolieblich burchs
Inittl . 25 Bfe . Boffzeitungsgebühr zuzügl 30 Bia Belteßgeld Anzeigen And em Rortage aufzugeben ,

Jahrgang 1943

von Horthy im Führerhauptquartier
Jest entschlossen, den Stampf gegen alle Feinde unbeirrbar bis zum Endsiege zu führen
Im Geifte deutsch -ungarischer Freundschaft

() aus dem Führerhauptquartier , 17 . April .

Am 16 . April traf der Reichsverweser des Königreichs

Ungarn . Nikolaus von Horthy . zu einem zweitägigen Bes
fuch im Führerhauptquartier ein . Der Führer hatte mit dem
Reichsverweser Besprechungen über die Fragen der allgemeinen
politischen Lage und über den Kampf gegen die gemeinsamen

Feinde . Die Unterredungen beim Führer , an denen auch der

Reichsminister des Auswärtigen von Ribbentrop teil .

nahm , und die militärischen Besprechungen zwischen General .

feldmarschall Keitel und dem ungarischen Generalstabschef .
Generaloberst Bites Ferenc Szombathelyi wurden bes

stimmt durch den Geist der traditionellen deutsch -ungarischen
Freundschaft und Waffenbrüderschaft .

Der Führer und der Reichsverweler gaben Ihrer festen Ents
Ichlossenheit Ausdruck , den Rampf gegen ben Bolschewismus
and feine englisch - amerikanischen Berbündeten unbeierbar
bis zum Endsieg zu führen . Das ungarische Volt , das
chon einmal die Schreden des Bolschewismus erfahren , hat ,

wirh Seite an Geite mit den im Dreierpakt Verbündeten bis
zur völligen Beseitigung der Bedrohung unserer Böller fämpfen
und alle Kräfte für dieses Riel Europas und zur Sicherung
des Lebens der ungarischen Nation einfegen .

Der Reichsverweser war begleitet von dem Königlich - unga
rischen Generalstabschef Generaloberst Bitez Ferenc Szom .
bathelnt , Generalmajor Brunswil von Korompa ,
Gesandten von Szentmiflofy und Oberst Bitez Gabriel
Gerloczy Don Alfoviszota . Der deutsche Gesandte in
Budapest von Jagow und der Königlich -ungarische Gesandte
in Berlin Sztojan nahmen an der Zusammenkunft teil .

Unumstößliche Beweise gegen albernes jüdisches Gerede

Ungarns Bekenntnis
Dr . W. Sch . Der Besuch des ungarischen Reichsverwesers . Im

Führerhauptquartier bezeichnet eine weitere Station auf den Wegen der
politischen Aktivität , die die Achsenmächte vor dem Beginn eines neuen
Kriegsabschnittes in diesem Sommer entfaltet haben , und die ihren
Höhepunkt in den tagelangen Besprechungen des Führers und des
Duce und der ersten militärischen und politischen Mitarbeiter der
beiden führenden europäischen Staatsmänner fand . Es ist nur zu
natürlich , wenn das ungarische Bolt gerade im gegenwärtigen Beit
punkt in besonderer Weise das Bedürfnis empfindet , durch den Mund
feines Reichsverwesers das Bewußtsein der unauflösbaren Schicksals
verbundenheit mit den Mächten der europäischen Mitte und gleichzeitig
ben Willen zu bekunden , aus dieser Erkenntnis die unabweisbaren
Folgerungen zu ziehen . Wohin diese Folgerungen weisen , das zeigt im
Zusammenhang mit den Enthüllungen aus dem Walde von Katyn eine
führende kroatische Zeitung eindeutig auf : Das Verbrechen von
Katyn ist nicht nur eine Warnung an alle europäischen Völker , sondern
auch eine Veranlassung mehr , alle Kräfte für eine totale Kriegführung
zusammenzufassen ."

Auf dieser Linie liegen auch die Ausführungen , die der ungarische
Minister Lucacz gestern gemacht hat und in denen er mit Betonung
feststellte , daß es Pflicht einer jeden Nation Europas sei , DeutschlandEine Abordnung friegsgefangener polnischer Difiziere aus Deutschland an der Mordstätte im Walde von Kathnim Kampf gegen den Bolschewismus zu unterstüßen . Ungarn müsse

( ) Berlin , 19 . April .
Die Aufdedung der jüdisch - bollchemistischen Mordtaten an .

den polnischen Offizieren und die Erregung . die angesichts
bieser ruchlojen jüdischen Massenschlächterei in der ganzen givi
lisierten Welt entstanden ist , hat den Machthabern im Krem !
Beranlassung gegeben , ihre zunächst ausgegebenen Dementis
noch einmal aufzuwärmen . Man besikt in Moskau darüber
hinaus die Frechheit zu behaupten , die Deutschen hätten die bei
Smolenst von den Bolschewiften gefangenen Bolen nach Ers
oberung dieses Gebietes dort noch aufgefunden , ermordet und
dann verscharrt . Diese Behauptung ist ebenso dumm wie eine
fältig . Befanntlich haben Sachverständige festgestellt , daß die
in den Massengräbern Gefundenen schon vor drei Jahren
im Walde von Katyn verscharrt worden sind . Die deutschen
Truppen drangen in das Gebiet von Katyn aber erst vor zwei
Jahren ein . Die Bewohner der Dörfer in der Umgebung , die
Augenzeugen der Massentransporte der polnischen Offiziere
durch die füdischen GPU .- Schergen nach Katyn waren , haben
übereinstimmend befundet , was sie vor drei Jahren erlebten .
Und schließlich hat Stalin selbst den besten Beweis für die Vers
logenheit der neuerlichen Moskauer Behauptungen gegeben ,
indem er schon vor zwei Jahren auf Anfragen der nach London
emigrierten Polen über den Verbleib der von den UdSSR . ges
fangengehaltenen Volen schwieg . eben um die Wahrheit , den
Massenmord feiner jüdischen GBU - Kommissare an den Polen ,
nicht eingestehen zu müssen .

Es besteht also fein Zweifel , daß die von Moskau ausgege
benen Dementis nur als faule Ausreden zu werten
And , um zu versuchen , den ungeheuren Eindruck , den die deut¬

Ichen Veröffentlichungen hinterlassen haben , nach Möglichkeit
zu verwischen . Das wird den mit Blut befudelten füdischen
Mördern , auch wenn heute die gesamte Weltjudentumpanei
Zeter und Mordio schreit , nichts nüßen . Die durch zahllose
Zeugenauslagen einwandfrei unparteiischer Persönlichkeiten
erhärteten Beweise tönnen durch so albernes jüdisches Gerede
nicht aus der Welt geschafft werden .

Am 16 . und 17 . April meilte eine Abordnung der in
Deutschland triegsgefangenen polnischen Offiziere ,
tehend aus Offizieren aller Rangstufen , im Walde von Katyn ,
um sich von dem Schidsal ihrer in die Hand der Sowjets ge
fallenen Kameraden zu überzeugen und nach Rückkehr ins Reich
thren Kameraden zu berichten , wie in Deutschland und wie in
der Sowjetunion friegsgefangene Offiziere behandelt werden .
Die friegsgefangenen Offiziere , die die Reise nach Smolenst
antraten . hatten Gelegenheit , selbst Leichen ihrer Kameraden
freizulegen und identifizieren zu lassen . Einige von ihnen ets
fannten dabei Regimentstameraden wieder . von denen fie
wußten , daß fie in die Kriegsgefangenschaft der Sowjets ges
fallen waren . Die Beweisstüde waren so Ichlüssig . daß die
Offiziere von einer ungeheuren Erregung und
Empörung befallen waren und äußerten , daß sie
Morde an Kriegsgefangenen niemals für möglich gehalten
hätten . Der Führer der Abordnung stellte fest , daß die Zahl der
Im Walde von Katyn erschossenen Offiziere etwa zehn . bis
elfmal so groß fei wie die Zahl der im Polenfeldzua gefallenen
Offiziere , bie 1067 betragen habe . Die Offiziere äußerten , daß
fte als Soldaten Grauen gewöhnt feien , aber einen so grauens
haften Anblid nicht erwartet hätten .

Die jüngsten Marschierer in Reih und Glied
Jahrgang 1925 in allen Gauen des Großdeutschen Reiches feierlich in die Bartel aufgenommen

() Berlin , 19 . April .

Zwei Tage vor dem Geburtstag des Führers war wieder
ein Jahrgang deutscher Jugend , und zwar diesmal der Jahre
gang 1925 , in allen Gauen des Großdeutschen Reiches ange
treten , um in festlichem Rahmen ben feierlichen Augenblid der
Uebernahme in die verschworene Kampfgemeinschaft Adolf
Hitlers , die Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei , und
anschließend die Ueberführung in eine ihrer Gliederungen zu
erleben . Besonders bedeutungsvolle Veranstaltungen fanden
In München und in Berlin statt . In München fand die Groß¬
fundgebung auf dem historischen Platz an der Feldherrnhalle
tatt . Oberbürgermeister Reichsleiter & iehler erinnerte

baran , daß gerade München berechtigt und verpflichtet ist , den
Geburtstag des Führers in besonderer Weise zu begehen . Wir
wissen , daß Adolf Hitler von hier aus sein Wert begonnen hat .
Als der Führer vor zwanzig Jahren den Marsch zur Felde
herrnhalle antrat , waren es nicht viele , die den Glauben an
eine neue deutsche Zukunft hatten . Der Führer aber war nach
bem unglüdlichen Ausgang des ersten Weltkrieges entschlossen ,
feine ganze Kraft einzusehen , um ein neues Bolt , und diesem
Bolt ein neues Reich zu schaffen . Er wußte , daß die Freiheit
die Tat voraussetzt und daß , wenn ein Volt den Glauben in
fich; trägt . es auch einen schweren Weg gehen wird . In Anbes
tracht dessen , daß München der historische Mittelpunkt der Bes
wegung geworden ist , haben wir umsomehr die heilige Pflicht ,
den Glauben an die Zukunft in uns zu tragen und dafür
Opfer zu bringen ."

Armann berpflichtet die Zehnjährigen
() Marienburg , 18. April .

Wie alljährlich zeigte sich die Marien burg im deuts
schen Often im Schmuck der Fahnen der Jugend , in deren
Reihen ein neuer Jahrgang zum Geburtstag des Führers ein¬
getreten ist . Von den Zinnen dieser stolzen Burg verkündeten
nach der fämpfenden Front im Osten die Fanfaren des Jungs
Dolfes , daß wieder eine Million Jungen und Mädel an
getreten ist , um in der Seimat Ihre Pflicht zu tun . In einer
festlich gestalteten Reichsfeier im Remter der Marienburg , der
sahlreiche Vertreter des politischen und militärischen Lebens

das
der

betwohnten , legte eine Abordnung des zur Aufnahme angetre¬
tenen Jahrgangs 1932/33 vor Reichsleiter Agmann
Versprechen zum Dienst in der Hitler - Jugend ab . Von
Burg aus richtete der Reichsjugendführer feinen Appell an die
tüngste Gefolgschaft der nationalsozialistischen Bewegung .

Armann wandte fich an die Zehnjährigen , die an - ber
Wende des deutschen Schicksals geboren worden sind . Als
Kinder der neuen Zeit würden sie nun eintreten in die Ers
siebungsschule der Nation , die nach der Hitler - Jugend ihre
Fortsekung im Reichsarbeitsdienst , in der Wehrmacht und
fchließlich in der Nationalsozialistischen Bartei finde . Menschen ,
die diese Erziehung erlebten und durch Arbeit an sich selbst vers
tiefen , feien die wahren Bürger und die Waffenträger unseres
Großdeutschen Reiches .

Der Reichsiugendführer prägte der füngsten Gefolgschaft
des Führers die Worte ein : Alles Große in der Geschichte ist
durch Treue geworden , und Großes wurde oft durch Treulosig
feit zerstört " , Er sprach von tenem Gesez , das der Hochmeister
und Ordensritter Seinrich von Plauen in großer Notzeit vers
tündete , und das die Treue höher zu achten befahl als das
eigene Leben . Unsere tapferen Soldaten im Kampf gegen den
Bolschewismus würden heute aber beweisen , daß auch ihre
Treue und ihr Gehorsam stärfer feten als der Tod . Er schloß
leinen Appell an die jungen Führer und Führerinnen , fich des
Vertrauens der deutschen Eltern durch Saltung und Leistung ,
durch Bescheidenheit und den Willen zur Gerechtigkeit würdig
zu erweisen . Die Zehniährigen rief er auf , in die Front unse
rer starken deutschen Heimat einzurüden mit der Ueberzeugung ,
daß der Sieg unserer Feinde unfere Not und unser Untergang ,
bak der Sieg der deutschen Waffen aber unser Glück und unser
Leben sei .

Britischer 8000 -Tonner versenkt
() Genf , 19 . April .

Aus Salifax (Neuschottland ) meldet Daily Expreß " , daß
im Safen von Port Castries ( Santa Lucia ) der 7970
BRT große Dampfer Lady Nelson " durch ein U -Boot
versenkt wurde .

PP

sich dieser Verpflichtung bewußt bleiben , daß es im Kampf gegen den
Bolscherismus auch weiterhin standzuhalten habe . Die ungarische Presse
hat , besonderen Grund , sich mit dem Verbrechen von Katyn zu beschäfti
gen . Wenn sich das ungarische Regierungsblatt Magyarszag " mit
fronischer Schärfe gegen die lächerlichen Greise wendet , die noch zurück
haltung gegenüber dem Bolschewismus übten und sich mit der Bes
hauptung Sand in die Augen streuen Heßen , daß die Sowjets sich gea
wandelt hätten , so weiß jeder Ungar , was damit gesagt sein foll .
Ungarn hat selbst seine furchtbaren Erfahrungen in den Zeiten Bela
Khuns machen müssen . Katyn beweist , daß das System Bela Khuns
in ganz Europa Plaz gret en türde , wenn nich der ganze Kontinent
mit all seinen Kräften die bolschewistische Gefahr zu zerschlagen vere
mag . Eine andere Budapester Zeitung zieht die Folgerung , daß die
Sowjets tatsächlich , wenn sie es könnten , alle Böller und Rassen aus
dem Wege räumen würden , die ihre Kreise nur irgendwie zu stören
vermöchten . Ein Sowjetfriede würde Grabesstille in Europa bedeuten .

Im Lager unserer westlichen Gegner mußte man sich von vorne
herein darüber flar sein , daß die Enthüllungen pon Katyn das Bea
wußtsein der europäischen Schidfals - und Kampfesgemeinschaft weiter
vertiefen und die Bereitschaft zum totalen Krafteinfap bis zur äußerst
benkta en Grenze steigern würden . Das ist es jedoch nich allein , was
den westlichen Sowjettrabanten so furchtbar auf die Nerven fällt . Sie
fühlen dumpf , daß sie jezt in den Augen der Weltöffentlichkeit als Mita
schuldige der verbrecherischen innerasiatischen Barbaren in noch hellerer .
Beleuchtung als bisher dastehen . Darum drehen und winden sich nad
dem vergeblichen Versuch das Totschweigens die Agitatoren in London
und in Washington mit trampfhafter Berzweiflung in Ablenkungs
manövern . Ein wirres Durcheinander ist in dem Bemühen zu erkennen ,
die Enthüllungen aus dem Walde von Katyn als deutsche Propas
gandamanöver zu charakterisieren und ihnen Absichten zu unterschieben ,
die uns völlig fern liegen . Uns lann es in diesem Zusammenhang
auf gar nichts anderes ankommen , als der Welt zu zeigen , daß die
greulich -blutige Frage des judão -bolschewistischen Alliierten der westlichent

Demof a ' ien " fich gegenül er den geten Lenins und Trepkis nicht int
ge ing ten geändert hat . Mit ihren agitatorischen Mäßchen verstricken
sich die Briten und Amerikaner heute nur tiefer in die eigene Schuld .
Wenn sie die furchtbarste moralische Disqualifizierung ihres Berbüne
deten , dem sie Europa und die abendländische Kultur preisgeben wollena
jezt mit allen Mitteln aus der Welt zu schaffen versuchen , so vergrößern
fie ihre eigene Schuld ins Maßlose . Sie stehen heute in den Augen allee
anständigen Kulturvölker in der Rolle eines Mannes dar , der seine
Nachbarn , einen notorischen Raubinörder und Gewohnheitsverbrecher ,

Veränderungen im diplomatischen Dienst
0 Führerhauptquartier , 17 . April .

Der Führer hat auf Vorschlag des Reichsministers des

Auswärtigen von Ribbentrop im politischen Außendienst des
Reiches folgende Ernennungen vollzogen:

Der bisherige Staatssekretär des Auswärtigen Amtes ,
Freiherr von Weissäder , wurde zum Botschafter des
Reiches beim Vatikan ernannt . Der bisherige Botschafter beim
Vatikan , von Bergen , tritt in den Ruhestand . Zum

Staatssekretär des Auswärtigen Amtes wurde der Gesandte
1. Klasse Dr . Adolf von Sieengracht ernannt .

Der Botschafter im Auswärtigen Amt , Hans Heinric
Diedhoff , lekter deutscher Botschafter vor Kriegsausbruch
in Washington , ist zum deutschen Botschafter in Madrid ere

nannt worden .

Der bisherige Leiter der Politischen Abteilung im Ausa
wärtigen Amt , Unterstaatssekretär Dr . Ernst Wörmanna
wurde zum Botschafter des Reiches in Nanting ernannt .

Der bisherige Botschaftsrat an der Botschaft in Madrid ,

Gesandter 1. Klasse Andor Sende , wurde zum Unterstaats
fetretär ernannt und vom Reichsaußenminister zum Leiter der
Politischen Abteilung des Auswärtigen Amtes berufen .

Der bisherige Leiter der Rechtsabteilung , Unterstaatssetres
tär Dr . Friedrich Gaus , wurde zum Botschafter zur besonde

ren Verwendung des Auswärtigen Amtes ernannt .

Im Stabe des Reichsaußenministers wurden ernannt : , Der
Beauftragte beim Führer Gesandter 1. Klasse Walther Hewel
zum Botschafter , der Gesandter 1. Klasse Emil von Rinte .

len zum Botschafter und der Vortragende Legationsret Frans
pon Sonnleithner zum Gesandten erster Klasse



als Hausverwalter mit der Behauptung empfiehlt , daß er den Mann
feit langem als vertrauenswürdig und rechtschaffen lenne . Der Bester
Lloyd " erinnert in diesem Zusammenhang an den Rat , den der ameri
tanische Unterstaatssekretär Welles den Polen gab und nach dem diesen
geraten wird , ohne fremde Hilfe ihren Frieden mit den Bolschewiken
zu machen . Aus diesem Rat liest auch der , ,Pester Lloyd " mit Recht die
Tendenz , den Sowjets bei einer fünftigen europäischen Regelung den
bsschlaggebenden Einfluß zu sichern .

Die politisch - moralische Katastrophe für die westlichen Sowjet¬
tabanten nimmt darum besonders große Ausmaße an , weil die
2ahrheit sich allen fünstlich errichteten Hindernissen zum Troz durch
jezen mußte , und weil damit auch noch die britisch -amerikanischen

eschönigungsversuche auf die Urheber schwerstens belastend zurüc
fallen sind . Die südamerikanischen Zeitungen , die sich auf Reuter ,

United Preß und Associated Preß verließen , haben tagelang über die
Enthüllungen von - Katyn fein Sterbenswörtchen erfahren . Beispiel¬
tuelse konnte die argentinische Oeffentlichkeit sich nur anhand einiger
1nabhängiger Beitungen unterrichten . Als aber schließlich selbst den in
London ausgehaltenen Deserteuren der polnischen Emigrantenorgani
fation der Kragen plagte , und als diese in ihrem Appell an das inter¬
rationale Rote Kreuz die Flucht in die Oeffentlichkeit vollzogen , da
mußte sich auch Reuter geschlagen bekennen und die polnische Ver¬
öffentlichung verbreiten . Damit wurde die entscheidende Kerbe in die vor¬
ausgegangene Politik der Vertuschung geschlagen . Wenn selbst der in
englischer Sprache erscheinende Buenos Aires Herald " die schweren
Einschuldigungen der polnischen Emigranten unter einer ganzseitigen
Schlagzeile wiedergeben muß , so darf das wohl als ein Symptom für
den Durchbruch der Wahrheit verzeichnet werden . Sunmehr müssen
sich die Nachrichtenagenturen und Rundfunkstationen in der ganzen
Welt mit der Sache auseinandersetzen , und es ist selbstverständlich , daß
dabei die bolschewistische Ausrede vom prähistorischen Gräberfeld überall
nur mit Gelächter oder Empörung , je nach der Einstellung , auf
genommen wurde .

Nein , diesmal gibt es nichts mehr zu drehen und zu deuteln ,
und schließlich mußten gerade die Vertuschungsmanöver und agitateel¬
schen Mäßchen der Briten und Amerikaner für die Gegenseitefurchtbar ins Augen gehen . , ,Mit einem Schlage " , so stellt die Turiner

Stampa " fest , ist das ganze angelsächsische Lügengebäude über den
Wandel des Stalinschen Regimes zusammengebrochen . Die Gräber
der mit Genicschuß gemordeten 12 000 Offiziere haben alle schein¬
Heiligen Phrasen zunichte gemacht und die Wahrheit in ihrer ganzen
schrecklichen Grausamkeit and Tageslicht gebracht ."

Hohe Tapferkeitsauszeichnungen
0 Berlin , 19. April .

Der Führer verlieh an Kapitänleutnant Wolfgang 2ilth ,
Kommandant eines Unterseebootes , als 29 . Soldaten der deut
schen Wehrmacht das Eichenlaub mit Schwertern zum
Ritterfreuz des Eisernen Kreuzes .

Ferner hat der Führer Fregattentapitän Gerhard von
Kampts , Chef einer Minensuchflottille , als 225 . , Oberleut¬
nant zur See Siegfried Wuppermann , Kommandant einesSchnellbootes , als 226 . , und Hauptmann Egon Meyer , Grup
penkommandeur in einem Jagdgeschwader , als 232 . Soldatender deutschen Wehrmacht das Eichen laub zum Ritterkreuzdes Eisernen Kreuzes verliehen .

Mit dem Mitterfreuz ausgezeichnet
0) Berlin , 19 . April .

Der Führer , verlieh das Ritterkreuz des Eisernen Kreuges
an Oberstleutnant Dr . Rudolf Flinzer , Kommandeur eines
Grenadier -Regiments . Rudolf Flinzer wurde am 9. November
1889 in Stollberg in Sachsen als Sohn eines Arztes geboren .
Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der
Kriegsmarine das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an Kapte
tänleutnant Helmut Möhlmann , Kommandant eines Un¬
terseebootes . Helmut Möhlmann würde am 26 . Juni 1913 in
Kiel geboren . Auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Luft¬
waffe verlieh der Führer das Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬
zes an Oberleutnant Broglitter , Staffelführer in einem
Kampfgeschwader , Oberleutnant Harries , Staffelführer in
einem Kampfgeschwader , Oberleutnant Berger , Batteriesführer in einer Flafabteilung . Eduard Brogätter wurde am28. Dezember 1920 in Bonn geboren , Friedrich Harries am 15 .Januar 1908 in Wahnebergen , Kreis Verden an der Aller ,Heinz Berger am 5. Mai 1917 als Sohn eines Polizeimeistersin Breslau .

Jeder Belastungsprobe gewachsen
() Berlin , 19. April .

Im 18 . April fand in Berlin eine Arbeitstagung der
Reichspropagandaämter statt , in deren Rahmen führende Per¬
sönlichkeiten aus Partei und Staat Vorträge über wichtige
Fragen aus ihren Arbeitsgebieten hielten . So berichteten unter anderen Staatssekretär Bade über die Ernährungslage
im Jahre 1943 , Staatssekretär Reinhardt über Fragenber Striegsfinanzierung und Staatssekretär Gutterer überVerwaltungsfragen . Im Mittelpunkt der Tagung stand eineRede von Reichsminister Dr . Goebbels , der einen umfassenden Ueberblick über die militärische und politische Lage gab .Er zeigte , wie die Achsenmächte dank ihrer errungenen Erfolgealle Faustpfänder für den endgültigen Sieg in den Händenhielten , und wie die auch heute noch feineswegs ausgeschöpftenKraftreserven , die ihnen zur Verfügung stehen , eine weitereGrundlage für die unbetrrbare Siegesgewißheitt
des deutschen Volkes bilden . In einem Kampf , der mit zu
nehmender Länge auch immer härter würde , spiele die
feelische Widerstandskraft des Boltes eine ausschlaggebendeRolle . Das deutsche Volt wisse , worum es gehe , und seine zuallem entschlossene moralische Haltung set . ieber Bes
lastung gewachsen . Im festen Vertrauen auf den Füh
ter sei auch der Glaube an den Sieg begründet .

Gianetti zum Korporationsminister ernannt
0 Rom , 19 . April .

Unter dem Vorsiz des Duce trat das Direktorium der Faschistischen Partei zusammen . Im Verlaufe der Sikung machteder Duce bekannt , er habe den gegenwärtigen stellvertretendenSekretär der Faschistischen Partei . "Carlo Scorza , an Stelledes zurückgetretenen Parteisekretärs Tidussoni zum Sekretärder Faschistischen Partei ernannt . Vidussoni übernimmt dasAmt Wehrmachtbetreuung in der Ministerpräsidentenschaft .Amtlich wird bekanntaegeben : Der Anfang Februarnannte Korporationsminister Carlo Tiengo wird infolgeeiner Krankheit , die ihn zu einem längeren Kuraufenthalt
zwingt , sein Amt noch nicht antreten fönnen ; er hat daber um
Entbindung von seinem Amt nachgesucht . Zu seinem Nachfolger wurde der gegenwärtige Unterstaatssekretär im Korpora
tionsministerium Tullio Cianetti ernannt .

Gefunkenes schwedisches U-Boot gefunden

ers

0 Stodholm , 19 . April .
Das im Schärengebiet der schwedischen Westküste gesunkeneSchwedische U - Boot Ulven " fonnte , wie der schwedische Masrinestab bekanntgab , tett gefunden werden . Schwerer Geegang und starker Wind machen zur Zeit jeden Versuch , mit demU - Boot in Verbindung zu kommen oder seine Besagung zuhergen , unmöglich . Beides ist abhängig von einer baldigenBesserung des Wetters . Das U -Boot liegt in einer Tiefe , beider die Bergung der Besazung möglich ist . Eine größere An¬zahl von Schiffen hält sich troß des schweren Wetters in derNähe der Unfallstelle auf , um möglicherweise aufsteigende Belagungsmitglieder des U -Bootes bergen zu fönnen .

20 Mordbrenner beim Angriff auf Bremen abgeschossen
Weber 200 feindliche Panzer in Tunesien vernichtet / Kampftätigkeit füblich Noworoffifft wieder aufgelebt
() Ans dem Führerhauptquartier , 18. April .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Sonntag be .

tannt :

An der Front läblich Rowozoffitt lebte die
Kampftätigkeit gestern wieder auf . Starke Verbände der Luft
waffe griffen in wiederholten Einfägen feindliche Stellungen
mit Bomben schweren Kalibers an . An den übrigen Abschnit
ten der Sstront wurden vereinzelte örtliche Angriffe der Go
wjets abgewiesen und eigene Späh - und Stoßtruppunterneh
men erfolgreich durchgeführt .

Von der tunesischen Front wird nur beiderseitige Ars
tilleries und Stoßtrupptätigkeit gemeldet. Auf diesem Kriegss
schauplay vernichteten unsere Truppen in den schweren Kämp
fen vom 1. bis 15 . April über zweihundert britische und nords
amerikanische Panzer . Zerstörerflugzeuge und Flafartillerie
khoffen gestern im Mittelmeerraum elf feindliche Flugzeuge ,
darunter fieben schwere Bomber , ab . In der vergangenen
Nacht führten deutsche Kampfflugzeuge einen schweren AngriffNacht führten deutsche Kampfflugzeuge einen schweren Angriff
gegen den Hafen von Algier .

Ein USA - Bomberverband griff gestern die Stadt Bre
men an . Bombeneinschläge in Wohnvierteln verursachten
Verluste unter der Bevölkerung . Durch Jagd und Flakab
wehr wurden Zeile des feindlichen Angriffsverbandes vor Er
reichen des Zieles abgedrängt und nach bisher vorliegenden
Meldungen zwanzig viermotorige Bombenfing .

Luftkampf verloren . Auf hoher See und im Küstenraum der
zeuge abgeschossen , zwei eigene Jagdflugzeuge gingen im

Lesezten Westgebiete wurden weitere elf feindlime Flugzeuge
vernichtet .

() Aus dem Führerhauptquartier , 17 . April .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Sonnnabenb

bekannt :

Am Kuban Brüdentopf scheiterten die auch gestern
erneuerten Angriffe der Sowjets . Während der legten drei
Tage wurden int Abschnitt eines deutschen Armeekorps im Zus
sammenwirten mit der Luftwaffe 50 Sowjetpanzer vernichtet.
An der übrigen Ostfront fanden nur am oberen Donez lebhaf
tere Kämpfe statt . Hier wehrten Verbände des Heeres und
der Waffen - 44 mehrere starte Angriffe des Feindes ab .

In Tunesien verlief der Tag bis auf örtliche Kampf
tätigkeit in einigen Abschnitten der West - und Südfront im
allgemeinen ruhig . Die Luftwaffe griff feindliche Flugstük .
puntte an und erzielte Bombentreffer zwischen abgestellten
Flugzeugen und in Materiallagern . Jäger und Flafartillerie
Der Luftwaffe schossen im Mittelmeerraum elf feindliche Flug .
zeuge ab .

In der Nacht zum 16 . April fam es im Kanal zwischen
Booten der deutschen Küstensicherung und leichten britischen
Seeftreitkräften zu einem Gefecht . Ein feindliches Artillerie .
Schnellboot erlitt so schwere Beschädigungen , daß es als ver
nichtet auzusehen ist . Der Verfuch des Feindes , eines nuserer
Schiffe zu entern , wurde im Nahkampf abgeschlagen . Unsere
Boote tamen vollständig in ihre Stühpunkte zurüd .

Bei nächtlichen Angriffen feindlicher Fliegerverbände gegenDete in Sild und Südwestdeutschland , barunter
Mannheim und Ludwigshafen und gegen ost bent .
Ides Gebiet erlitt der Feind besonders schwere Berlufte .
Nach bisher vorliegenden unvollständigen Meldungen wurden
im Diten zwet . im Westen 53 vorwiegend viermotorige Bomber

griffen gegen die belegten Westgebiete 15 feindliche Flugzeuge
abgeschossen . Außerdem wurden am gestrigen Tage bei An¬

vernichtet .

Britischer Zerstörer im Mittelmeer versentt
Erfolgreicher Angriff italienischer Torpedoboote / Heftige Artillerieduelle an der Tuneften -Front

0 Rom , 18 . April .
Der italienische Wehrmachtbericht vom Sonntag hat

folgenden Wortlaut : Bängs der Tunesien Front heftige
und lang andauernde Artilleriebuelle . Feindliche Vorstöße im
Südabschnitt unserer Stellungen wurden in unmittelbaren Ge¬

Weitere zwei Flugzeuge stürzten im Gebiet des Monte Cuccto
ab . Ein weiteres Flugzeug entfernte sich , wie beobachtet wurbe ,
mit dem rechten Tragded in Flammen und ist als abgeschoffen
anzusehen .

genstößen abgewiesen. Ein Flugzeug wurde von deutschen Starker Angriff mit schweren Verlusten zurückgewiesen
Jägern abgeschossen . Bei Angriffsversuchen auf unsere Gelett
züge wurden sieben Feindflugzeuge von italienischen , zwei von
deutschen Jägern abgeschossen .

In der Nacht zum 16 . April führten zwei unserer Torpedo .

Angriff auf zwei englische große Zerstörer durch. Einer der
boote , die als Dedung eines Geleitzuges fuhren , einen fühnen

Zerstörer entfernte sich mit Feuer an Bord und ging infolge
Explosion unter . Gines unserer Torpedoboote ging unter .

Mehrmotorige amerikanische Flugzeuge belegten gestern
Balermo , Catania und Syratus mit Bomben , wobei in Palermo
und Catania öffentliche und private Gebäude beschädigt wurs
den . Die Bevölkerung von Palermo hatte 20 Tote und 30
Berlegte , die von Catania drei Tote und siebzehn Verlegte , die
Don Syratus fieben Verlegte zu verzeichnen . Bei diesen Ans
griffen verlor der Gegner elf Flugzeuge , von denen sieben von
Flatbatterien , vier von Jägern abgeschossen wurden . Bier der
abgeschossenen Flugzeuge fielen weitlich von Cap Callo , zwei
westlich von Cap Rama , eins östlich von Syratus ins Meer ,

() Mom , 17 . April
Der italienische Wehrmachtbericht vom Sonnabend hat

folgenden Wortlaut : 3m Sübabjanitt der tunesischen
Front verstärktes beiderseitiges Artilleriefeuer , Ein starkes
feindlicher Angriff im Westabschnitt wurde mit schweren Vers
Tuften für den Gegner zurüdgewiesen . In den Luftkämpfen
des Tages verlor die englisch - amerikanische Luftwaffe elf Flug
zeuge , sechs davon wurden in Tunis von deutschen und fünf
über dem Kanal von Sizilien von unseren Jägern abgeschossen .
Fünf weitere Flugzeuge stürzten , von Bodeneinheiten getroffen ,
ab , Verbände viermotoriger amerikanischer Bomber unters
nahmen auch gestern Luftangriffe auf die Städte Catania und
Balermo , wo sie im Stadtinnern beträchtliche Schäden verurs
lachten . Unter der Zivilbevölkerung von Catania gab es
51 Tote und 265 Verlegte . In Palermo wurden bisher fünf
Tote und 35 Berlegte unter der Zivilbevölkerung festgestellt
In Palermo wurden zwei Flugzeuge von unseren Jägern und
eines von der Flat abgeschossen .

Sie können sich nicht reintaschen
Buständige Londoner Stellen wollen sich vor der Verantwortlichkeit für die Schrecken des Luftkrieges drücken

() Berlin , 19 . April .
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Terrorangriffe der britischen und USA .-Luftwaffe auf Wohn¬
Die zunehmende Empörung der Weltöffentlichkeit über die

viertel der deutschen Bevölkerung und unerfehliche Schäße der
europäischen Kultur ist den Urhebern dieser Methode so unan¬
genehm , daß sie wieder einmal den Versuch machen , sich von der
Schuld an diesem Verbrechen reinzuwaschen . Ruständige Lone
doner Stellen " haben Vertretern der Basler Nachrichten "
Material übergeben , das nach ihrer Ansicht die englischen
Machthaber und ihre Verbündeten vor dem Vorwurfe be¬
wahren soll , daß sie für alle Schreden des heutigen Luftkrieges
verantwortlich sind . Dieses Material besteht aus einez
Wiederholung alter Märchen , unwahrer Behaup
tungen und lendenlahmer Entschuldigungen , die von Deutsch¬
land längst an Hand von Tatsachen als das entlarot sind , was
sie sind . Bet dem Versuch , Deutschland die Schuld am Luftkriege
überhaupt in die Schuhe zu schieben , gehen diese zuständigen
Londoner Stellen " aus Mangel an beweisträftigen Unterlagen
für ihre Behauptungen diesmal so weit , zu erklären , deutscher
seits sei im Jahre 1932 auf der sogenannten Abrüstungskonfe
renz einem Vorschlag entgegengetreten worden , nach dem Lufts
angriffe allgemein verboten werden sollten . Im Eifer des Ges
fechts übersehen unsere Feinde , daß es damals noch gar fein
nationalsozialistisches Deutschland gab . und
gerade der Schwindel , den sie auf der Abrüstungskonferens ge¬
trieben haben , mit einer der besten Beweise für ihre aggeffiven
Absichten selbst gegen das damals völlig abgerüstete und ents
rechtete Deutschland , war .

Im übrigen werden die Ereignisse auf den Kriegsschau
pläßen zum Teil abgeftritten . zum Teil durcheinandergebracht ,
so daß an folgende unumstößliche Tatsachen und Daten er
innert werden muß . England begann mit dem sogenannten
uneingeschränkten Luftkrieg in der Nacht zum 12 . Januar 1940 ,
als zum erstenmal von britischen Flugzeugen Bomben auf
ländliche Siedlungen in Deutschland geworfen wurden , und
zwar auf der Insel Sylt . Bereits am 4. September 1939
hatten britische Flieger die friedliche dänische Stadt Esbjerg
mit Bomben überfallen . Unter dem Druck der öffentlichen Ent
rüstung über diese Schandtat erklärte London sich damals be¬
reit , für die Schäden Ersak zu leisten . Selbstverständlich . . ver .
gak " man es , dieses Versprechen zu erfüllen , und ebenso selbst .
verständlich erinnert man sich in England auch heute nicht
gern an diese Vorgänge . Dafür fommt man jekt aber als
Antwort auf die für London und seine Verbündeten so peins
liche Frage : Wer hat angefangen ? mit einer neuen Aus .
rede . Man läßt in den Basler Nachrichten " nämlich die
Behauptung verbreiten , Warschau sei mit Bomben belegt
worden , bevor die Stadt als solche angegriffen " worden set .
Der deutsche Einwand , daß Warschau nur im Verlauf der Ein¬
nahme der Stadt bombardiert worden sei , werde dadurch
widerlegt .

Fast vier Jahre hat London dazu gebraucht , um dieses
Argument " zu entdecken " . Eine neue Blamage für die bris

tische Agitation ! Warschau wurde , wie alle Welt weiß und
auch niemand bisher bestritten hat . erst angegriffen . nachdem

hatten und die Aufforderung . Kämpfe um die Stadt zu ver

sich die Reste der polnischen Armee hierhin zurüdgezogen

meiden , abgelehnt worden war . Auch dann wurde den feind
lichen Machthabern , was die Humanität der deutschen Krieg
führung besonders deutlich in Erscheinung treten läßt , noch Ge¬
legenheit gegeben , die Zivilbevölkerung . vor allem Frauen und
Kinder , in Sicherheit zu bringen . Gerade an Warschau sollten

die Briten auf der Suche nach Entschuldigungen für ihren
Luftterror am wenigsten erinnern . Ihre Methoden sind das
Gegenteil von dem Berhalten , wie es in dem hochherzigen .
Angebot an die Bevölkerung Warschaus zum Ausdruc tam .

In der Nacht zum 20 . März 1940 wurde der Angriff auf
Sylt in vergrößertem Maße wiederholt . Das britische
Informationsministeraum bezeichnete diese Aktion als eine
Vergeltung für deutsche Angriffe auf britische Stügpunkte auf
den Ortney - Inseln . Bei einem Angriff auf britische Kriegs
schiffe , die bei den Ortney - Inseln lagen , war am 16 . März
1940 die erste deutsche Bombe auf britisches Gebiet gefallen .
Gie traf eine beim Kampf beteiligte englische Flatbatte
rie , die dadurch zum Schweigen gebracht wurde . Die britis
schen Bomben beschädigten auf Sylt nur zivile Objekte , u . a .
eine Krankenstation , was feinerzeit auch von Auslandsjourna
listen bezeugt wurde , die Gelegenheit erhielten , die Folgen des
englischen Angriffs zu untersuchen . Am 25. April 1940 erfolg
ten wiederum britische Angriffe auf offene Städte ohne mili
tärische Bedeutung . Das Oberkommando der Wehrmacht stellte
vor aller Deffentlichkeit fest : „ Der Feind hat damit den Luft
frieg gegen unverteidigte Orte ohne jede militärische Bedeu
tung eröffnet . " Nach diesen Einzelangriffen begann die englische
Luftwaffe in der Nacht zum 10 . Mai mit einem planmäßigen
Ueberfall auf offene Städte und Siedlungen . Am 10 . Mai er
folgte der vollkommen unmotovierte Luftangriff auf die
offene Stadt Freiburg im Breisgau , die feine militärische
Anlagen aufweist . Diese Terrorangriffe wurden planmäßig
fortgelegt . Erst in der Nacht zum 20 . Juni 1940 begann die
deutsche Luftwaffe mit der Vergeltung gegen Groß¬
britannien , die sich jedoch ausschließlich auf militärische Ziele
beschränkte .

Diese Tatsachen müssen der Weltöffentlichkeit noch einmal
ins Gedächtnis zurüdgerufen werden . Jeht spielen die zu
ständigen Londoner Stellen " in den „ Basler Nachrichten " mit
einmal den Unschuldigen . Für wie gedächtnisschwach und
töricht müssen Zeitungen und ihre Informatoren wohl die
Leser halten , denen sie solches Material " , wie es jetzt auf
englischen Wunsch in der Schweiz verbreitet wird , vorzusetzen
wagen ! Wie peinlich muß Churchill und seinen Bundes¬
genossen die wachsende Kritit der Weltöffent
lichtett an den ebenso verbrecherischen wie militärisch ers
folglosen Terrorangriffen der britischen und USA . -Luftwaffe
sein , wenn sie einen so verzweifelten und schließlich nur lächer
lichen Versuch machen , die Schuld an Taten zu bestreiten , zu
denen sie sich jahrelang bekannt haben und die ein für alle
mal auf ihrem Konto stehen .

Kurzmeldungen
() Der Reichsarbeitsführer hat zur Ehrung und zum Andenken an

den ersten Reichssportführer des nationalsozialistischen Deutschlands
der Reichsarbeitsdienstabteilung 6/153 , Hoyerswerda , den Ehrennamen

ans von Tschammer und Osten " verliehen .

0 Sonntag vormittag wurde in der Nähe des Sofioter Bahn¬
hofs ein Fleugzeugmonteur von drei Personen erschossen . Auch dieser
Mord wird als jüdisch -kommunistische Tat angesehen .

() Bei der am 2. April abgehaltenen Wahl der Oberbürger
meisters von Bombay wurde Dr . Gilder gewählt , der persönlicher
Freund Gandhis und sein ehemaliger ärztlicher Berater ist .
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Ein führender Geschühbauer berichtet
Carl Waninger , der Chefkonstrukteur von Rheinmetall -Borfig / Massenerzeugung für alle Wehrmachtteile

ots . Neben den Kruppwerfen steht als mächtige deutsche

Waffenschmiede die Rheinmetall - Borsig = AG ., deren

Betriebe in verschiedenen Gauen des Deutschen Reiches auf

drei große Industriepioniere zurüdgehen , auf Heinrich Ehr .

Jardt , August Borsig und Nikolaus bon Drense . Bon

der Handfeuerwaffe bis zum schweren Geschütz sind

Rheinmetall -Borsig " zahlreiche der Waffen konstruiert wors

den , mit denen alle drei deutschen Wehrmachtteile den Kampf

führen .

som

In welch hohem Maße aus dieser Waffenschmiede insbe

fondere die Entwicklung des Geschüzbaues beeinflußt

worden ist , zeigt die Erinnerung daran , daß ihr langjähriger

Leiter Heinrich Ehrhardt es gewesen ist , der um die Jahrhun
dertwende die von dem deutschen Konstrukteur Haußner ge

machte Erfindung des Rohrrücklaufs in zähem Ringen in die

Wirklichkeit umgesetzt und damit das Artilleriewesen revolu

tioniert hat . Die Zeit der nach dem Schuß bockenden und um

sich schlagenden Sporngeschüße war damit vorbei . Heute be

treut als Chefkonstrukteur von Rheinmetall - Borsig ein Mann

dieses Erbe , der sich bedeutende . Verdienste um die Neubewaff¬

nung der deutschen . Wehrmacht erworben hat , Direktor Dr .

Ing . e . h . Carl Waninger . Der jetzt sechzigjährige Kon¬

strufteur gehört zu den Männern , die nach 1918 auch unter dem

Drud des Versailler Diktats alles taten , um den Erfahrungs¬

schat des deutschen Rüstungswesens zu hüten und im Vertrauen

auf eine wieder zu erringende Wehrfreiheit nach Kräften zu

mehren .
Die Firma Rheinmetall wurde damals ausersehen , den

Bedarf an Geschützen für die Reichswehr bis einschließlich
17 - 3entimeter -Kaliber zu decken , aber es durfte sich nach den

se . Wünschen der Feinde nur um den Ersay von ausgeschiedenen ,

unte mindestens 25 Jahre alten Geschüßen nach der gleichen alten

Konstruktion handeln ." So erzählte Dr . Waninger auf Ver¬

anlassung von Reichsminister Speer und zählte auf , daß es

nach dem Versailler Paragraphen für Deutschland nur erlaubt

war , von gewissen Geschüttypen im Jahre sechs Stück oder

noch weniger herzustellen . Von der 8,8 - 3entimeter - Flat durfte

nur alle zwei Jahre eine , von der 10,5 - 3entimeter - Flat erst
alle drei Jahre und von der 7,62 - Zentimeter - Flat nur alle

fünfzig Jahre eine gebaut werden ! Eine Weiterentwicklung
der Konstruktionen sollte durch die Kontrollkommission völlig
unterbunden werden . Aber im Juli 1921 fonnte Rheinmetall

auf Veranlassung der Marineleitung doch ein Konstruktions¬

büro schaffen . Das Konstruktionsbüro bestand außer mir noch

aus einem einzigen Mitarbeiter " , sagte Dr . Waninger . „Wir

hatten uns als Waggonkonstruktionsbüro getarnt und fonnten
uns der Schnüffelei der feindlichen Kontrollkommission ent¬

ziehen .

fung

Diese zwei Geschüßkonstrukteure für Schiffsgeschüte bildeten

Die Reimzelle einer Konstruktionsabteilung für alle Wehr¬
machtteile , in der heute mehrere tausend Mitar .

better die Entwicklungsarbeit der Rheinmetall -Borsig vor¬

wärtstreiben , um den deutschen Soldaten die besten Waffen

zu liefern . Waninger schilderte die vielfältigen Zwischenfälle ,

die sich durch die dauernde feindliche Ueberwachung ergaben .

Als in Düsseldorf im damals besetzten Gebiet eine fleine Ge¬
werdenschützwerkstatt für den Reichswehrbedarf errichtet

durfte , mußte auf feindliches Verlangen eine dice Mauer um
sie herum gebaut werden , damit eine weitere Ausdehnung uns

möglich war . Die erste wirklich ausgeführte artilleristische Ar¬

beit von Rheinmetall nach dem ersten Weltkriege war die Be¬
waffnung der leichten Kreuzer der „ K " - Klasse von den 15 - en¬

timeter -Kanonen bis zur 2- 3entimeter - Flat . Dabei wurden
überhaupt zum erstenmal in Deutschland Drillingstürme gebaut .

Auf den Kreuzern Köln " . „ Königsberg " und „ Karlsruhe " haben

Amtliche Bekanntmachungen

Kreis Leer , Pflicht zu luftschuß
mäßigem Verhalten bei Luftau
griffen . Die Bevölkerung des
Kreises Leer wird erneut brin
gend aufgefordert sich bei feind
lichen Luftangriffen auch bei
Tagesangriffen Luftschußmäßig
zu verhalten . Ich verweise zu die
fem Zweck insbesondere auf die
nachstehenden Bestimmungen der
10. Durchführungsverordnung und
ersuche , diese genauestens zu be
achten . § 2. Luftschußmäßiges Ver¬
Halten bei Fliegeralarm . 1. Der
Fliegeralarm wird durch Groß¬
alarmanlagen ( Seulton ) ausgelöst ,
in Orten ohne Großalarmanlage
burch die von dem örtlichen Luft
schutzleiter bekanntgegebenen
Alarmmittel oder Zeichen . 2. Nach
Auslösung des Fliegeralarms sind
folgende Maßnahmen durchzu
führen : In Gebäuden : 1. Alle
Personen , die sich in Gebäuden ,
insbesondere Wohnungen , Büros ,
Warenhäusern , Theatern , Licht
spieltheatern , Gastwirtschaften ,
Wartehallen , Vergnitgungsstätten
usw. befinden , haben sich sofort ,
foweit vorhanden mit Gasmaste ,
in die vorhandenen Luftschuß¬
räume zu begeben . Die Verpflich

tung zum Aufenthalt im Luft
Schußraum erstreckt sich nicht ain
Bersonen , deren törperlicher zu
stand dies nicht zuläßt , einschließ
lich des Pflegepersonals . Im Luft¬
schußraum . 2. Im Luftschußraum
Darf nicht geraucht werden . 3 .
Ueberflüssiges Gerät darf nicht
mit in den Luftschusraum genom
men werden . Das gleiche gilt für
Tiere mit Ausnahme von Blin
denhunden und Diensthunden , die
mit Maulforb versehen sind und
an der Leine geführt werden . 4..
Das weitere Verhalten bestimme
Der Ordner . Luftschußwart oder
Der sonst mit der Aufsicht im
Luftschußraum Betraute . Außer
halb von Gebänden . 5. Wer vom
Fliegeralarm auf Straßen , Plät
zen usw . betroffen wird , hat den
nächsten öffentlichen Luftschutz¬
raum aufzusuchen oder andere
Deckungsmöglichkeiten in Gebäu
ben auszunuzen . 6. In unbebau¬
tem Gelände ist dede mögliche
Deckung ( Gräben , Höhlen usw . )
auszunuzen . Sind Deckungsmög
Tichteiten nicht vorhanden , so ble
tet das Hinlegen auf den Boden
ben besten Schuz . 7. Auf Märkten
and in Markthallen sind Bedarfs¬
gegenstände , Lebensa und Futter¬
mittel durch Abdecken gegen Ein
twirkungen flüssiger Kampfstoffe
zu schützen . Lebende Tiere sind
burch Anbinden oder in sonstigerWeise an der Fortbewegung zuhindern und nach Möglichkeit ein¬
zudecken . 8 . Fahrzeuge , die nicht
fchienen oder leitungsgebunden
sind sind nach Maßgabe der Nrn .

bis 12 anzuhalten und so abzu¬
Bellen , daß die freie Durchfahrt

nicht behindert wird . Die beste
henden Barkverbote gelten nicht

für die Dauer des Fliegeralarms .
Das Aufstellen von Fahrzeugen ist
jedoch nicht gestattet : a ) an engen
und unübersichtlichen Straßen¬
stellen sowie in scharfen Straßen
Trümmungen , 6 ) in einer gerin
geren Entfernung als je 10 Meter
vor und hinter Hydranten , Brun
nen , Bumpen , sonstigen Wasser¬
entnahmestellen , Brücken , Straßen¬
frenzungen und einmündungen ,
Eingängen zu Lazaretten Kran
tenhäusern und Rettungsstellen ;
die Entfernung wird bei Straßen

und - einmündungenkreuzungen
gerechnet von der Ecke , an ber
die Fahrbahnfanten zusammen
treffen , c) vor Grundstücksem
und ausfahrten , ferner vor Ein¬
gängen zu öffentlichen Luftschus
räumen , b ) an Verkehrsinseln ; e )
auf Gleisen von Schienenbahnen .
9. Kraftwagen und Krafträder
mit Seitenwagen find möglichst
auf freien Bläßen . sofern diea
nicht möglich ist, am rechten (vet
Einbahnstraßen auch am linten )
Fahrbahnrand abzustellen : Kraft
räder ohne Seitenwagen sind auf
dem der Fahrbahn zugekehrten
Rand der Gehbahn abzustellen .
10. Mit Tieren bespannte Fabr
zeuge und Tiertransporte biegen

soweit sie nicht etwa vorgan
dene Notunterkünfte für Tiere
erreichen können in Seiten
ftmaßen ein . Die Fahrzeuge find
am rechten Fahrbahnrand (bei
Einbahnstraßen auch am linten
Fahrbahnrand ) abzustellen . Diel
Bugtiere sind auszuspannen und

mach Möglichkeit in Höfen
an Bäumen o . dergl . nidst
aber an Wafferentnahmestellen
(Brunnen , Hydranten nsw . ), not
falls auch am festgebremsten Fahr¬
zeug turz anzubinden . Auf Fahr
zeugen befindliche Tiere sind nicht
abzuladen , sondern auf diefen
fest anzubinden . Ausgespannte und
auf Fahrzeugen befindliche Tiere
sind nach Möglichkeit einzudecken .
11. Fahrräder sind an die Haus
wände , an Bäume oder Laterneu
anzulehnen und nach Möglichkeit
anzuschließen . 12. Sandwagen find
auf dem der Fahrbahn zugekehrten
Rand der Gehbahn abzustellen .
13. Schienen oder leitungsgebun
dene Fahrzeuge haben mit einem
Abstand von mindestens 10 Meter
voneinander zu halten . Straßen¬
treuzungen find freizuhalten . 14.
Für die Beleuchtung angestellter
Fahrzeuge gelten die Vorschriften
des § 18 Abs . 3 der Achten DVD .
3. LSchG . in der Fassung der
Viexten Aenderungsverordnung
zum Luftschutzrecht vom 25. März
1941 (Reichsgefeßbl . I S . 168 ) , 15 .
Auf Führer . Begleiter und Jn
fassen von Fahrzeugen findet & 2
Abs . 2 Nr . 5 und 6 Anwenduna .
8 3 Luftschußmäßiges Berhalten
nach der Entwarnung . 1. Der
Fliegeralarm wird für die Bevöl¬

fich diese 15 - Zentimeter -Drillingstürme im April 1940 bei der Be

awingung der norwegischen Küstenbatterien in Bergen und Kris
stiansund hervorragend bewährt . Sie enthielten wichtige technische

Verbesserungen gegenüber früheren Schiffsgeschützen . Die Ein
führung des schweren Bodenstüdes erleichterte die Bedienung
der Höhenrichtmaschine zum Ausgleich der Schiffsbewegungen
durch Schlingern und Stampfen . Ferner wurden die Mantel¬
rohre der Geschüße nicht mehr fest auf die Seelenrohre ge¬

schrumpft , sondern lose über diese gezogen . In zwei Stunden

tann man daher ein ausgeschossenes Seelenrohr herausnehmen und

durch ein neues ersehen , was vorher monatelang gedauert hat .

Das sind Beispiele für die vielen Verbesserungen , nicht

nur an Schiffsgeschützen , sondern auch an den Geschügen bes

Heeres und der Luftwaffe , die bei Rheinmetall - Borsig
unter der Leitung des Cheffonstrukteurs Waninger durchges

führt worden sind . Dr . Waninger ' fagte über seine Arbeits
weise : 3um Konstruieren gehört die Veranlagung . tombi¬
nieren zu können , es zu verstehen , bekannte Dinge zu neuen
Zwecken zusammenzusetzen . Und doch unterscheidet sich der

Konstrukteur vom Künstler sehr erheblich . Er braucht einen

großen Stab von Wissenschaftlern aller Art , von Menschen

mit Konstruktionsgefühl und von Menschen mit dem Sinn für
das Fertigungstechnische . Das gilt besonders beim Kriegs¬

gerät , wo es sich immer um Massenerzeugung handelt , die nur

für wirklich funktionierende Geräte finnvoll ist . " Das bes

deute harte Arbeit bei der Entwicklung und Fertigung .

Wenn auch die Idee aus dem endlich fertigen Werke nicht mehr

fortzubenfen fet , so dürfe man niemals die Mitarbeiter
eines Konstrukteurs oder Erfinders vergessen . Von der In
spiration fönne man nur über die Transpiration zur Erfül
lung einer technischen Idee tommen .

Dieses Bekenntnis eines der führenden deutschen Geschüt
bauer zu seinen Mitarbeitern vom Ingenieur im Konstruk
tionsbüro bis zum legten Dreher oder Schweißer tennzeichnet
Carl Waningers innere Haltung besonders . Der fekige Chef¬
fonstrukteur einer der größten Waffenschmieden
der Welt konnte in seiner Jugend feine akademische Bildung
erhalten . Er hat erst mit 42 Jahren , als er schon ein bekannter
Geschüßkonstrukteur war , nachträglich seine Reifeprüfung abge
legt und dann auch noch an einer Technischen Hochschule studiert ,
bis die wachsende Arbeit wieder die Praxis in den Bordergru .
treten ließ . Inzwischen hat ihm die Technische Hochschule Aachen
ehrenhalber die Würde eines Dr . Ingenieurs verliehen . War
neger hat sich im Leben durchsezen müssen , aber um so lebhafter¬
betennt er sich zu der Gemeinschaftsarbeit , die in den deutschen
Rüstungswerfen für die Front an Land , duf See und in der
Luft geleistet wird .

Das Vorbild für alle , die in der Rüstungsindustrie arbeta
ten , bleibe immer der Führer , so sagte Dr . Waninger . Er sprach
davon , wie sehr die Initiative Adolf Hitlers , der bis in die
Einzelheiten immer an die Bedürfnisse der Front denkt , sich
den führenden Männern der Waffen , und Munitionserzeugung
aufprägt , wenn sie mit dem Reichsminister für Bewaffnung
und Munition im Hauptquartier ihre Berichte zu erstatten
haben . Dr . Waninger schloß : 3mmer wieder gibt der Führen
uns neuen Mut und die eiserne Entschlossenheit , unsere ganzen
Arbeitskräfte für die fämpfende Front einzusehen , im felfen¬
festen Vertrauen auf den Sieg ! " Erich Glodichey .

Uhrmacher stellen sich um
Verkäuferinnen wechseln in die Werkstatt / Erster Umschulungslehrgang im Gau Düsseldorf eingerichtet

otz . Wie jedes Handwerk in der heutigen Zeit , hat auch

das Ührmacherhandwerk start unter dem Mangel an Fach¬
fräften zu leiden , während andererseits die Verkäuferinnen
nicht mehr voll beschäftigt werden können . Schon vor längerer
Zeit haben darum verschiedene Uhrmacher den Versuch gemacht ,

ibre Ladengehilfinnen in ihre Kunst einzuweihen , und zwar
mit dem Erfolg , daß nun das Leistungsertüchtigungswert für

das deutsche Handwerk in der Deutschen Arbeitsfcont sich

dieser Aufgabe angenommen hat und die Ausbidang son

Fachgehilfinnen zum erstenmal auf eine breitere Grundlage
stellt . So ist im Gau Düsseldorf in diesen Tagen der
erste Umschulungslehrgang für Helfer . anen im Uhrmacher .

handwert eingerichtet worden , der den Zwed verfolgt , die es

Handwert mi weiblichen Rechgehilfinnen zu versorgen . 3r

Zukunft werden die Verkäuferinnen weniger hinter dem
Ladentisch als in der Werkstatt zu sehen sein mit dem Erfolg ,

daß der Kunde nun nicht mehr monatelang auf seine reparas
turbedürftige Uhr zu warten braucht .

Ehrengärten " für Kriegsteilnehmer
otz . Die Stadt Stuttgart hat beschlossen , Gartengelände

für Kriegsteilnehmer , die sich besonders vor dem Feind aus .

gezeichnet oder eine schwere Verwundung erlitten bzw . eine

schwere Erkrankung im Dienst sich zugezogen haben , zur Vers

fügung zu stellen . Borgesehen sind zunächst 75 Ehrengärten "
mit einer Fläche von fe vier Ar . Die Kosten für Anlegung ,

Bepflanzung . Einrichtung werden von der Stadt getragen , auch

die Tilgung der Reichsdarlehen übernimmt die Stadt .

Phosphorbrandbombe in der Hosentasche
otz . In Bocholt fand ein Schüler Teile einer Phosphor¬

brandbombe . Statt fte Erwachsenen oder der Polizei zu mel¬

terung durch die Entwarnung ]
aufgehoben . Die Entwarnung ge
schieht durch Großalarmanlagen
(hoher Dauerton ) oder durch die
von dem örtlichen Luftschutzleiter
bekanntgegebene Art . 2. Nach der
Entwarnung sind folgende Maß¬

1. Dernahmen durchzuführen :
Luftschußraum ist auf Anordnung
des Ordners , des Luftschußiparis
oder der sonst mit der Aufsicht im
Luftschußraum betrauten Ber
fon zu verlassen . 2. Bei Verdacht
oder Feststellung von Kampfstoff
ist dem Luftschatzwart . Betriebs
oder Werkluftscnibletter Meldung
zu erstatten . Das gleiche gilt in
Fällen , in denen Bedarfsgegen
stände , Lebenss und Futtermittel
infolge sonstiger Einwirtungen
von Luftangriffen in ihrer Wer
wertbarkeit beeinträchtigt werden .

den , steckte er sie in die Hosentasche , wo sich der Phosphor als¬

bald entzündete . Der Junge erittt schwere Brandwunden am
Unterleib , so daß er in ein Krankenhaus geschafft werden

mußte .

Mit der Sammelliste auf Betrug ausgegangen

otz . Die Kriminalpolizei in Münster verhaftete die in

Danzig geborene Eva Breuk . der anscheinend das Geldver
dienen als Kontoristin zu mühevoll war . Mit einer selbst¬

angefertigten Liste Spenden für verwundete Soldaten " reiste

ste im Lande umher und ließ sich von Familien , bei denen fie

vorsprach . Geldbeträge spenden , die angeblich für verwundete
Stalingradkämpfer bestimmt sein sollten . In diesem Zusammen
hang wird nochmals darauf hingewiesen , daß außer den Opfer¬
und Sammeltagen für das Kriegswinterhilfswert des Deuts
schen Boltes und das Deutsche Rote Kreus jede weitere Sam

meltätigkeit verboten ist .

Beim Bohnerwachstochen verbrannt

otz . Trotz aller warnenden Hinweise gibt es immer noch

Frauen , die das gefährliche Bohnerwachstochen nicht lassen

tönnen , das schon so manches nicht wieder gut zu machendes
Erst in diesen Tagen bezahlte eineUnheil angerichtet hat .

sechzigjährige Frau in Celle das Bohnerwachstochen mit

ihrem Leben . Die Flammen , die in die überkochende Masse ge¬
schlagen waren , erfaßten die Kleider der Unglücklichen , die
einer lebenden Feuerjäule gleich schreiend auf die Straße
stürzte , während gleichzeitig auch ein Teil der Kücheneinrich
tung in Brand geriet . Durch beherztes zugreifen rettete man

die Frau , doch waren die Verbrennungen so start , daß fie be¬

reits in der Nacht verstarb .

Sachen sind gebraucht . Der Ver
tauf erfolgt gegen bar , Emden .
ben 16. Avril 1943 . Der Ober¬
bürgermeister .

widerhandlungen find sofort nach
dem Marm bei der vorgefesten
Dienststelle zur Anzeige zu brin
gen . Der gesamten Bevölkerung
im Reich ist das luftschußmäßige Erweiterte Tuberkulosenfürsorge für

Seeleute . Die TuberkulofenfürVerhalten geseblich zur Pflicht
gemacht . Wer dagegen verstößt , sorge für Seeleute der Seetasse ist

macht sich nicht nur strafbar , son feit dem 1. April erheblich erweis

dern verliert auch , wie eine lebt tert worden . Während die Seetasse
Entscheidungergangene des bisher für die Tuberkulose er

Reichsversicherungsamtes beweist , trantten Versicherten nur gefchlof
jegliche Ansprüche auf Entschädi sene Heilverfahren und im An

gung für sich und seine Ange schluß daran offene Behandlungen
hörigen . Darüber hinaus aber ist durchführte , wird jest die offene

es zurzeit des totalen Krieges Tuberkulosebehandlung auch schon

ein Verbrechen an der Allgemein vor der geschlossenen Seilstätten
heit , wenn jemand fahrlässiger behandlung gewährt und weiter
oder leichtsinnigerweise seine Ge um Anstedungen in der Umge

sundheit und damit seine Arbung des Lungenkvanten zu ver

beitskraft aufs Spiel fest . Nor Hüten - gegebenenfalls bie Unters
den , den 10. April 1943 . Der bringung in einer Heilanstalt
Landrat . ( Anstalt absonderung ) übernom

Feldmäuse im vorigen Herbst ließ
eine starte Blage für das Jahr
1943 befürchten . Wie jedoch jebt
festgestellt werden konnte , ist die
Mäuseplage über Winter star !
zurückgegangen , so daß von einer
allgemeinen Pflichtbekämpfung ab¬

gesehen werden kann . Wo aber
stellenweise noch zahlreiche Feld
mäuse auftreten , ist die Bekämp
fung unbedingt freiwillig vorzu
nehmen , damit es im Laufe der
Sommermonate nicht zu örtlichem

Massenauftreten kommt. Das für
Die Bekämpfung erforderliche
Giftgetreide ist burch Drogerien
und Apotheken zu beschaffen .
Norden den 16. April 1943 . Der
Landrat ,

§ 4. Weifungsbefugnis . Den zur Kreis Norden . Das Auftreten ber
biefer BerordsDurchführung

mung ergehenden Anordnungen
der Polizeis und Hilfspolizeibe
amten sowie der Betriebsführer ,
Wert und Betriebsluftschußletter .
Luftschutzwarte und Ordner in
öffentlichen Luftschußräumen in

nerhalb thres Zuständigkeitsbe
reiches ist folge zu leisten . Wer
fich bei Fliegeralarm nicht luft
schußmäßig verhält , hat mit seiner

Bestrafung zu rechnen. Darüber
hinaus geht er jeglicher Ansprüche

verlustig . Zeer , den 15. April 1943.für sich und feine Angehörigen
Der Landrat . J . B . : Windels .

Kreis Norden . Bflicht zum fufte
schußmäßigen Verhalten . Verschics
dene in der lebten Beit vorge
tommene Verstöße gegen die Vor¬
schriften über Luftschutzmäßiges
Verhalten bei feindlichen Flieger
angriffen insbesondere bel !

Capitol-Theater ; Emden

Leichte Stelle

Der große König
Jugendliche haben Zutritt

im Saushalt für
meine Tochter , in all . Saubarb .
erfahren , gesucht . Sche . Angebote
unter 489 an Me DT3 . . Beer .

Lehrlingsstelle in einem Kolonials
warengeschäft für meinen 15jäht
Sohn gesucht . Schr , Angebote unt .

278 an die DB . , Aurich ,
Pflichtjahrstelle file meine Tochter

gesucht . Schriftl . Angebote unter
2494 an die DTB . , Leer .

Stelle als Pflichtfahrmädel für meine
14jäbe . Tochter gesucht . Schr . Ang .
unter A 280 an die DTB ., Aurich .

Der Lebensunterhalt der Servierfeäulein sucht Stellung in

Familie ist für die Dauer her Leer ob . Umgebung . Schr . Ang
Heilbehandlung sichergestellt . Die unter 2 486 an die D28 . , Leer .
Geelaffe gewährt für die Belt der Pflichtfahrstelle als Tagesmädchen
offenen Behandlung Leistungen , für meine Tochter gesucht . B .
die den Grundsäßen des Einjaz Brintmann , Jrhove .
Familienunterhalts entsprechen , Dausgehilfin , ftaatl . gebr . , 17 Jabra
imb für die der geschlossenen Be
handlung ein gegenüber frither
erheblich erhöhtes Hausgeld . An
spruch auf erweiterte Tuberkulo
fenfürsorge haben versicherte See
Teute , thre nichtversicherten a
milienangehörigen , die anspruchs
berechtigten nichtversicherten Wit
wen und Witwver und Rentenem
fänger mit ihren Familienange
Görigen . Die Seelisse filbrt bie
erweiterte

men ,

Tuberkulofenfiteforge

alt , fucht Stellung im bürgerl
Baushalt . Näher . OTB ., Weener

Stellenangebote

Gausgehilfin für Geschäftshaushalt
(ofort oder später sucht Oltmannz
Botel , Bad Zwischenahn .

Junges Mädchen , ehrlich , fauber ,
für Geschäftshaushalt für % Tas
gefucht . Schriftl . Angebote unter

1573 an bie CT8 . , Emden .
im Auftrag der Reichsversiche Bausschneiderin zum Ausbessern
xungsanstalt für Angestellte auch und für Kindergarderobe gesucht.
fülz Schiffsoffiziere und sonstige Frau Kübte, Simonswolde ,
seemännischeAngestellte durch . An- Sausgehilfin , zuverläff ., für bald
träge find an die Seelasse in gesucht . Gelegenheit , bas Kochent
Hamburg 11 , Sippelhaus 5 , oder zu erlernen . Frau E . Dieten ,

urih . Sauz Eschen , Eſcheners
Amee .

an

Kreis Norden , Betrifft : Ausgabe
von Fischkonserven. In der Zeit
vom 19. bis 24. April 1943 werden
an die Bevölkerung der Stadt
Norden Fischkonserben ausgegeben .
Die Ausgabe erfolgt in den Fisch deren Bezirksverwaltungen
fachgeschäften Nanninga und ( Sektionen der See -Berufsge

Weißig . Auf den Kopf der Be nossenschaft) in Emden , Stagerrat
völkerung entfällt eine Dofe . Straße 36 , Bremen , An der Weibe
Beim Kauf ist die rosa Nährs 43 , Kiel , Willestr . 9 , Stettin ,
mittellarte 48 vorzulegen . DON Auguftaftr . 23 , Königsberg /Pr . ,
der der Abschnitt 36 von den Sufenallee 14/16 zu richten . See
Ginzelhändlern abzutrennen ist . laffe Samburg .

Die Abschnitte sind zur Kontrolle Handelsregister Amtsgericht Aurich,
aufzubewahren . Norden , den 10. 9. April 1943 , A 468 : Ferdinand
April 1943 . Der Landrat . Gr . Kittel , Aurich . Geschäftsin
nährungsamt Abt . B. haber : Kaufmann Friedrich Auguft

Ulrichsschule , staatliche Oberschule Mittel , Aurich .
für Jungen , Norden . Anmel
dungen für die 1. Klaffe des Schul
jahrganges . 1943/44 werden am
20 , und 21. fowie vom 28. bis Verein
30 . April in der Zeit von 11 bis
12 Uhr in meinem Amtszimmer
entgegengenommen . Lebtes Schul
acughis , Geburtsurkunde und
Impfschein find mitzubringen .
ein Gutachten der Volksschule ist
anzufordern . Der Direftor ,

Tagesangriffen haben zu be
daiterlichen und fast in allen Fäl
len vermeidbaren , mit größeren
Menschenverlusten verbundenen
Personens bäden , vor allem in
Werkluftschutzbetrieben , geführt .
Es wird nochmals mit aller
Schärfe darauf hingewieseit , daß
sich bei Fliegeralarm auch bei
Lage alle Personen , außer denen ,
welchen es in Ausübung ihres be
sonderen Luftschubanites nicht
möglich ist , unverzüglich in den
nächstgelegenen Luftschußraum zu
begeben und dort auch bis zur
Gutwarnung aufzuhalten haben ,
Nur im Notfall find andere Def
fungsmöglichkeiten auszunußen .
Es ist streng verboten und be¬
deutet schon wegen der Flat
splittergefahr einen fträflichen
Reichtfinn , während des Alarms
aus Bequemlichkeit oder Neu¬
pierde vor dem Luftschußraum
oder im Eingang zu diesem ber
umzustehen . Es wird allen Auf - Stadt Emden . Verkauf von einem
fichtspersonen , wie LS . -Warten
usw . , zur strengsten Pflicht ge¬
macht , fich unbedingt durchzuseßen
und es in feinem Falle zu dulden ,
daß sich Personen während des
Alarms unberechtigt außerhalb
der LS . -Räume aufhalten . Zu

Reichsnährstand

Ostfriesischer Stammvieb
süchter , e . V. , Norden . Die bei

Saushälterin für mittl . landw .
Betrieb sofort oder später gesucht .
Schriftl . Angebote unter A 275
an die DT8 . , Aurich .

Mädchen , sauber , ehrlich , für Pris

bathaushalt nach Sefel für bald
oder spät , gesucht . Schr . Angebote
unter 2 493 an die DT8 . , Leer .

2 jüngere Gehilfen file leichte Kut
Scherbetten fudt Friedrich
Buscher , Post Nord -Dunum über
Efent .

Film - Theater

den Holländer Bullen „ Odin Capitol -Theater , Emden . Der große
König " . Mit : Otto Gebithr ,( Mutterleistung 5 % ) , bet Dr . GustavKristina Söderbaum ,Beekmann , Uteborg , stehend , und

Grifo " (Mutterleistung 4. 11 % ) , Fröhlich , Silde Körber , Paul
Wegener . Jugendl . Haben Zutritt .bei T5 . Holstein . Schoonorth .

stehend , decken je für 80 . NM . Norder Lichtviviele , Norden . Spiels
Der Vorstand .

Stellengesuche

zeit von Dienstag - Donnerstag .
19 . 30 Uhr Annette und die
blonde Dame " . Ein Continen¬
talfilm in deutscher Sprache .
Kulturfilm : Aus Stifters Böh¬
merwaldheimat . Neue deutsche

großen Posten Betten , Kissen .
Steppdeden , Matraßenschonern
und Bildern usw . Dienstag , 20 .
April , Mittwoch , 21. April , Don Junges Mädchen , längere Seit in
nerstag , 22 . April , 14 Uhr be Bäckerei und Café tätig , sucht
ginnend , beim Festerschen Hause, pass. Wirkungstreis . Schr . Angeb. Wschenschau. Für Jugendliche

Ant Brauersgraden , Emden . Dis unter & 487 an die OTZ . , Leer . nicht zugelassen ,



Familienanzeigen

Im 28. April , felern die Ehelente
Gerd Kruse und Fran Renste ,
geb . König . Warfingsfebn , das
Fest ihrer Goldenen Hochzeit .
Wir wünschen ihnen Gottes

Stail Rarten Dore Berlobung gez
ben bekannt : Grete Löning , Jo
hannes Metties , Ihrhove , &olme
bufen . Im April 1948 .

18 Verlobte grüßen : Alina
Menßen . Johann Gollinger .
Wilhelmshaven , München . 17 .

pril 1948 .
reich . Segen . Mehrere Nachbarn . Ihre Verlobung geben bekannt :

Geburten

Bente Gefa . Gottes Güte erfreute

Anno Müller , Gerbert Giesens
berg , 8. 8t . im Urlaub Witten¬
berg , 8. 8t Ofter - Upgant (Oft
friesland ) . 17. April 1948 .

Lies , Frerich Sanffen , 8. Bt .
Dbergefr . in einer Ballschirms
Jägerabteilung . Efens (Ostfr . ) ,
den 14. Aprtt 1943 .

Vermählungen

uns durch die glückliche Geburt Wir haben uns verlobt : Ulla
eines gefunden Töchterleins . In
dankbarer Freude Tokko de Buhr ,
8. St . Kriegsmarine , und Frau
Gerta , geb . Coordes . Warfings¬
febn den 18 April 1948 .

Beinz -Uwe . Die Geburt elnes
fräftigen Jungen seigen in dante
barer Freude an . Frau . Arnol - Ihre em 8. April 1948 vollzogene
bine Ludwig geb . Harten , und
Feldwebel Georg Ludwig . Groß
Midlum , den 18. April 1948 .

Mns wurde beute unfer 8. Mind ,
ein ftrammer Junge , geboren .
Ratharina Mener , geb . Agena , famfeiten .
Bädermeister Johann Mener . Thre

Kriegstrauung geben bekannt :
Johann Swart und Frau Ger
bine , geb . Kramer . Emden ,
Olvenstraße 8. Gleichzeitig dans
fen wir für erwiefene Aufmert .

April vollzogene
geben befannt :

Gero Garms und Frau Frieda ,
Silfe Y 18 4 48. Theda , Sasfo seb . Utena . Utena , Emden ,

und Seiko freuen sich mit uns Jonfumftroße 18 .

17 .am
8. 3t . Wehrmacht . Weener , den Vermählung
17. April 1943 .

über die Geburt ihres Schweir wurden friegsgetraut : Eruft
fterchens . Thedo Martens , geb . Ripfen , Feld . vebel in einem
Martens , Herm . Martens , Grenadier -Regiment im Often ,
Oberftfeldmeister . Oldenbura , und Fran Mary , geb . Bratbuis .

Oftgroßefebn . den 18. April 1948 .Madorster Straße 297 .

befannt :
Die Geburt eines Töchterchens , Thre am 12. April vollzogene

Thea Martha , zeigen bocherfreut Vermählung geben
an : Th . Noosten und Fran
Martha , geb . Bruns .
den 14. Noril 1948 .

Verlobungen

Oftbenfe ,

Is Verlobte grüßen : Germine
Wolzen , Rolf Suismann , Wester¬
lander i U. , Bagband .

Diedrich Lüttermann , Steuer¬
mannsmaat , Gerda Lüttermann ,
seb . de Groot . Neermoor , Kirch
Straße 23 .

Ihre Bermählung geben bekannt :
Bonno Thiele , Jeanette Thiele ,
seb . Bordeaux . Novden , Bahns
bofstraße 48 Emden , Agterum 2 .
Emden , 17 April 1943 .

Hermann Engels , Gilde Engels .
geb . v . 8. Bitten . Beer , ben 17 .
April 1948. Gleichzeitig banken
wir für erwiefene Aufmertianis
felten .

Statt Karten . Die . Verlobung un - Ihre Vermählung geben bekannt :
ferer Tochter Marie mit dem
Bauern Herrn Jobann Meinen
in Bagband geben wir biermit
bekannt Bauer Marthias Saat
hoff und Frau , geb . Goefen .
Westerlander
lobung mit Fräulein Marie
Gaatholi gebe ich befannt .
Obergefr . Johann Meinen , 8. Für die vielen herzlichen Glück .
8t . im Urlaub . Bagband , den
18. Abril 1943 .

Meine Ver

Bbre Verlobung geben bebannt :
Johanna van Rahden , San de
Vries . Logabtrumerfeld , Aleins
Hollen . Im April 1943 .

Emden , Koblenkal ,
im Avril 1948 .

Bon feinem Batl . - Führer
erhielten wir die tieftraurige
Nachricht , daß unfer lieber Sohn ,
Bruder , Schwager , Onfel und
Reffe . mein guter Bräutigam ,
Oberfeldwebel

Johann Thuen
Inhaber des Deutschen Kreuzes
in Gold , C. R. 1. und 2. Kl . ,
Infanterie Sturm . Abzeichens ,
Verwundeten - Abzeichens , Arims
fchildes der Ostmedaille und
rumänischen Tapferfettsmedaille ,
für Führer , Volk Va¬und
terland , einen Monat nach
Bollendung feines 29. Lebens .
Jahres . am 21. Mära 1943 ge¬
fallen tft . Er ruht auf einem
Geldenfriedhof . Sube in Grieden .

Ohne Ihnen und Gran , geb .
Amelsberg , Theodor Kohlen
and Gran , geb . Ihnen , Therefe
Ihnen und Tochter , Sibo
Ihnen . Wachtmeister , 8t . im
Often , Annette Mühlena , als
Braut fowie die nächsten Un¬
gehörigen

Gedenkfeier 2 Oftertag , 10 ubr .
In der Neuen Kirche .
Mit der Familie trauern

BefolgeBetriebsführer und
SafenumsIchaft der Ember

flagsgesellschaft mb . , Emden

Flachsmeer , 16. April 1948 .
Von dem Oberarat eines
Felblazaretts erhielten wir

die erschütternde Nachricht , daß
am 2. April mein innigftgeliebe
ter , berzensguter Mann , meines
beiden Kinder treuforgender Ba
ter , unfermein lieber Sobn
guter Schwiegerfohn , mein gus
ter Bruder , unfer Heber Schwas
ger , Onfel , Neffe und Better ,
Obergefreiter

Johann Freymuth
im Alter von ungefähr 86 Jab
ren nach Gottes unerforschlichem
Ratschluß plößlich und unerwar
tet auß diefer Bett in die Ewigs
teit abgerufen ift . Er wurde aut
einem Heldenfriedhof sur lebten
Ruhe gebettet .
In tiefem Schmers

Ettine Frenmuth , geb . Bruin ,
Rinder Annette und Gretchen ,
Wwe . Annette Dirffen , verw .
Brenmuth Temme Bruin und
Grau , geb . Dirtien .

Gedächtnisfeier Sonntag . 2. Mai
1948 , 14 . 80 Uhr , in der Kirche
au Böllenerfönigsfehn , wozu wir
alle recht berzlich einladen .

Oldenburg . Donnerschweers
Straße 119 , Nadociter
Straße 59 , und Neermoor .

Mein geliebter , immer um mich
besorgter Mann , Günthers fo
liebevoller Bater , unfer treuer
Sohn und Schwiegerfohn , unfer
lieber Bruder , Schwager und
Ontel , Unteroffisier

Werner Peters
Inhaber des E. 2. I . , Inf
Sturmabzeichens in Silber , Ber¬
wundeten Abzeichens und der
Oftmedaille , ist am 27. Januar
im Kampfe um Deutschlands
Bufunft , faft 30 Jahre alt , vor
dem Feinde geblieben .
In tiefem , unfagbarem Schmera

Frau Jannette Peters , geb .
Dirks , Frau Alma Peters und
Familie . Familie Gabbertus
Dirts .

Danksagungen

wünsche anläßlich unferer Gol .
denen Sochzeit fagen wir allen
unfern berzlichen Dank . Ginrich
Bents and Grau Trintie , geb .
Schumann . Norden , Baren¬
buscher Weg 19 .

Leer , Wefermünde , Kiel ,
den 18. April 1943 .

Wir erhielten beute die
traurige Nachricht , daß mein
Heber , bersensguter Sohn , uns
fer Heber Bruder , Schwager
und Ontel

Gebhard Wilhelms
Grenadier in einer Nachschub¬
Ginbeit , im Alter von 84 Jahren
am 12. Dezember 1942 für Füh
rer . Volk und . Vaterland gefal¬
len ist . Seine lebte Mubestätte
fand er auf einem Friedhof .
In Mefer Trauer

Frau Wilhelmine Wilhelms
Wwe . . aeb Miltenberg . Dieds
rich Wilhelms n . Fran Henny ,
seb . Setkamp , Gerhard Wil
belms , Karl Lorenz und Frau
Wilhelmine , geb . Wilhelms ,
Ginrich Backer u . Fran Kiara .
geb . Wilhelms , Friedrich Kart
Wilhelms forte die nächsten
Angehörigen .

Gedächtnisfeier 2. Mai 1943 , 10
1thr , in der Lutherkirche su Leer .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer nud Gefolas
Ichaft der Firma Ahlrich W.
Wits , Leer .

Schirum , S . - Siedlung
Svefendorf und Afels¬

barg , den 5. April 1913 .
Bart traf uns bie traurige

Nachricht , daß nach Gottes uner¬
forfchlichem Ratschluß mein Hes
ber , stets um mich beforgter
fingfter Sohn , unfer guter , les
bensfroßer Bruder . Schwager ,
Onfel , Neffe und Better

Gerd Spanier
Obergefretter einer Luftwaffen¬
Felbdivision , in treuer Pflich
erfüllung im Alter von 22 Jah
ren im Often gefallen ist . Sein
Wunsch , su tämpfen bis zum
Endfieg , t nicht in Erfüllung
gegangen .
In Hefer Trauer

Beetle Spauier , geb . Willms ,
Ude Peters und Fran , geb .
Spanier , Franke Spanjer .
Bohann Spanier und Fran .
geb . Tlettmers , Geft . Enne
Evanier , & 3t . Afrita , Ober¬
gefretter Mimfe Spanier , 8.
8t . im Urlaub , Obergefreiter
Meente Bub , s . 8t . Norwegen ,
und Frau . geb . Spanier , fo
wie alle Angehörigen .

Siderneuland I , Norden ,
Magdeburg . Rechtsupweg ,
Großbeide , Dornum und

Ditdorf . 19. April 1943 . Wir era
hielten feinem Stabsarstvon
die traurige Nachricht , daß mein¬
Heber , unvergeßlicher Mann .
meiner beiden Kinder tebevoller ,
treuforgender Vater , unfer Ites
ber Sohn , Schwiegerfohn , Brus
ber , Schwager , Onfel und Enkel ,
Befreiter

Cove Bents
im Alter von fast 85 Jabren am
4. April 1943 in einem Feld¬
lazarett im Often gestorben ist .
Er starb in foldatischer Pflicht
erfüllung , getreu feinem & ah¬
neneid , für Führer , Volt u . Neich .
In tiefem Schmers

Frau Ida Bents , geb . Betten ,
Frerich Bents . Diedrich Bents ,
Familie Frerich Vents , kas
milie Willm Gerdes ,

Gebentfeter Karfreitag , 10 ur .
In der luth . Kirche zu Norden .
mozu wir alle beralih einladen .

Neuharlingerfiel und
Seriem , 18. April 1948 .
Sart und unfagbar schwer

traf uns bie tieferschütternde
Nachricht feines Flottenarztes ,
daß unser berzensguter , streb .
famer , lieber Sohn Bruder . En¬
fel , Neffe , mein treuer Freund ,
Matr . -Gefreiter

Martin 3. Eilers
tm blühenden Alter von faft 20
Jabren in eta Marinelazarett
eingeliefert und feinen schweren
Verwundungen erlegen ift . Um
fo bärter trifft diefer
Schlag . da vor taum 9 Monaten
fein Iteber , guter Onfel di
ihm in die Ewigfett - boranging .
In tiefem Schmers

Johannes Eilers and Gran
Wilhelmine , geb . Ahrends ,
Siegfried , lie . Sophie und
Ganna Eilers . Banna Barts
manus als treue Freundin .

Gedächtnisfeier Greitag . den 28 .
Moril , 15 . 80 Uhr . In der Giel¬
bof &tapelle .
Weit der Familie trauert

Famille Steffens .

Mitte -Großefehn und
Bangstede , 16 April 1943 .
Statt befonderer Mittei

Inng . Bon feinem Leutnant und
Kompaniechef erhielten wir die
unfaßbare , fchmerzliche Gewiß¬
belt , bak mein innigftgeliebter ,
berzensguter Mann . der liebe¬
volle , trenforgende Vater unferer
beiden unmündigen Kinder , un¬
fer guter Schwiegerlohn Schwa
ger , Onfel , Neffe und Netter

Johann Sinrichs Menfeu
Gefreiter in einer Banzeriäget .
Abteilung . in feinem 32. Pes
bensjahre am 5. Febr . bei den
fchweren Rämpfen im Often fein
Leben laffen mußte . Mach banm 6 :
fähriger glücklicher Gbe mer e8
uns nur 8 Jahre veraönnt , aufams
men Bu fein Um fo fchwerer
trifft uns diefer Gmlag , ba fein
einstger Bruder Albert vermikt
ift , und fein lieber Schmager
Mielt Sinrichs thm im Helden¬
too voranging .
In unfaphar tiefem Schmera

Waffe Reufen geb Sinrichs ,
Kinder Sinrich und Anelt , as
milie Anelt Sinrichs und An¬
gehörige .

Gedächtnisfeier Sonntag . 2. Mai ,
14. 80 116r . in der Kirche , moau
wir herzlich einladen .

Pogbaufen , 16. April 1948 .
Bon feinem Oberleutnant
und Kompantechef erhiel

ten wir die unfaßbare Nachricht .
daß nach Gottes Willen mein
Innigftgeliebter , unvergeßlicher
Altefter Sohit , unfer herzens¬
guter Bruder Neffe und Better ,
Befreiter

Velde Wolters

Inhaber des E. R. 2. AL., der
Oftmedaille und des Verwun

ben bar¬beten -Abzeichens , bei
ten Abwehrfämpfen um Starajas
Ruffa am 15. März im blühen =

21 Jahren inben Alter von
treuer Bflichterfüllung fein fun¬
ges Leben fürs Vaterland - dahin¬
gab . Seine lebte Ruhestätte fand
er auf einem Seldenfriedhof .

In flefem Schmerz

Großefehn . 18 April 1948 .
Statt Rasten , Sente 11 Uhr ente
fchlief im städi . Krankenhaufe
au Aurich nach kurzes , heftiger
Krankheit mein heber , trenfore
gender Mann , unfer guter Ba¬
ter , mein lieber Sohn , Schwie
gervater , Bruder , Schwager und
Dnfel

Gayo Kleen
Im Alter von fast 51 Jahren .
Sn tiefer Trauer

Frau Gretie Rleen , geb . AI¬
berts , Uffs . 6 . v. Aswege und
Fran Gretchen . geb . Kleen ,
Joh . Aleen fowie alle Ber¬
wandten

Beerdigung 19. April 1948 , 14
Ubr , in Großefehn .

Aerztetafel

Apothekendienst für Leer bis Don
nerstagmorgen , ben 22 . 4. 43 :
Hirsch - Apotheke , Rathausstraße ;
bis Sonnabendmorgen 24. 4. 43 :
Böwen Apotheke , Brunnenstraße ;
bis Ostermontagmorgen , 26 .

Adolf43 : Krokodil -Apotheke .
Hitler -Stmße .

Zahnarzt Dr. Frees , Friedeburn .
Bom 19 . - 24 . April feine Praxis .

Geschäftliches

8800 . - RM . Babe ta tm Auftmgeauf erfte Sypothef zu belegen .
Bernhd . Buttier , Preuß . Auks
tionator , Leer .

Auftionsbulle Jelto " , Bater Ansgeldbulle Suftizrat Großbates
Angeldbulle Juwel " . Mutterlein
ftung als Färse 5966 Alg . Milch ,
221 Alg . Fett , 3,70 % , beide Großa
mütter über 200 Klg . Fett , und
Auktionsbulle
leistung im 3jährigen Durchschnitt

Saffo " , Mutters ,

3584 lg . Milch , 152 Alg . Fett ,
4,25 % : Großmutter 3888 Ig .
Milch , 157 Alg . Bett , 4,04 %
bält zum Decken empfohlen Menne
Sehen , Holtland .

Kupferschladenmehl eingetroffen .
Ausgabe Montag , 19. 4. 43. Spar - Fürund Darlehnstaffe , Blomberg .

Sweds Eintragungen in die Kun
beulifte ist mein Geschäft vom
20. 618 80 April täglich , außer
Sonnabends , von 14 518 19 Uhr
geöffnet . Borzulegen find die
vierte Reichstleider - und Haus¬Großmutter ,

Perfum , den 16. April 1948 .
Nach kurzer , heftiger Kranfheit
ging beute unfere liebe Mutter ,
Schwiegermatter .
Schwägerin und Tante , Me Wwe .
des Schmiedemeisters Abrabam
Nanninga

Sanfea Nanninga
acb . Müller

in ibrem 77 Lebensjahre in
Brieden heim .

Die traneruden Kinder und
Angehörigen

Beerdigung Dienstar , den 20 .
April , 14. 30 Uhr .

Logabirumerfeld , 16. April 1948.

unfer

Züchter . Form - und Leistungss
bulle Seebär " Nr . 52 815 , mitder 1. Frühtobrsprämie aus¬
gezeichnet , bocorrozentig , deckt nug
gefunde Kühe ab 1. Mal vorläus
fig für 50 MM Bahlbar 1. Ote
tober . Stierhaltungsgenossenschaft
Ryfum . Station M. Beterßen .

Schnell -Besohl -Anstalt , Norden , Bulle , taatlich gefört , 4 %. deat
für Mindestfas Gerhard Harms .
Ayenwolde .

baltskarte . Billebrands ,

Sindenburgfti . 102 .
Ladung Pflanz - und Speisekartofs

feln eingetroffen . Spinn . Papen
burg , Landsbergstr . Gernr . 455 . Wohnungen

Bohnenstangen -Verkauf nur Mitts Zimmer in Norddeich od . Norden
wochnachmittag . B. Faber , Beer .
Blytenbergstraße

Partei und Gliederungen

Beener , Montag , den 19. April
1948 . 16 Uhr . im Blaatie¬
fchen Caal am Safen : Aut
nahmefeier für Die 10jähri

Beute mittag entfchlief fanft n .
rubig . Yedoch plößlich und uner¬
martet mein innigftgeliebter

genHeber Bater ,Mann .
Schwiegervatez . Großvater , Brue
der , Schmoger und Onfel

Sinrich Gelmis
In fetnem 69. Lebensjahre .
In Hefer Traner

Grethe Selmts , geb . Selbült ,
Kinder und Mindesfinder . fp .
mle Angehörige .

Beerdigung Mittwoch , 21. April ,
18 . 30 hr . Diefe Angelge gift
auch als Einladung

Danfiaanngen

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme an :
läßlich des schweren Ver

luftes durch den Tod unseres ge¬
liebten Sohnes und Bruders ,
Gefr . Bernh . Baffer , fagen wir
allen unfern tiefempfundenen Daut .
Cornelius Baffer und Familie .
Emden , Foco - llena -Straße .

Allen ; die uns in unferem
thefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem

Ichweren Verlust anläßlich des
Heldentodes unferes einzigen
beißgeliebten , invergeßlichen Soh¬
nes und Bruders , Obergefreiter
Johann Reinders Sinrichs , ents
gegenbrachten , sprechen wir , be :
Jonders Serrn Bastor Sill für
feine troftreichen Worte , auch
Im Namen aller Angehörigen

Dankunfern Hefempfundenen
aus . Familie Reinder B. Sins
richs . Bagband , 1. April 1943 .

Allen , die uns in unserem
Mefen Reid anläßlich des
Berluftes unferes lieben

einzigen , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders . Gefreiter Gerhard
HermannWwe . , geb . Bohlsen , ihr HefesUnna Wolters
Mitgefüh ! entgegenbrachten ,

Weihe , Talte Wolters , Tete
Iprechen wir unsern herzlichen

Wolters , Hermann Wolters .
Dank aus . Familie Albs . Bohl

Trauerfeier Oftermontag , 10
len . Barge .

Uhr . In der Kirche au Remels ,

woju wir alle berzlich einladen .

Emden , den 17. April 1948 .
Dienstag , 13. April 1943 , ver¬
starb nach langem fchwerem Lei¬
ben mein innigftgeltebter Mann ,
mein berzensguter Vater

Wilhelma Gant

In feinem 83. Lebensjahre .

In tiefer Trauer
geb .Frau Magarethe Gauk ,

Modewyk , Töchterchen Elfe fos
wie die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , den 20 .
April 1943 , 14 ubi . von der
Großen Kirche aus . Trauerfeier
½ Stunde vorher .

Emden , Torfmarti - 8 ,
den 16 April 1948 .

Beute abend entfchlief fanft und
Dubig nach furzer . beftiger
Krankheit unfere tebe , berzens¬
gute Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter . Schwägerin u . Tante

Caroline Beffer
geb . Zebbens

tam Alter von 74 Jabren .

In stiller Trauer
Alrich Beder . August Wand ,
8. St . Soldat and Fran Bers
nardine , geb . Becker , fowie
bie nächsten Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , den 21 .
April , 14 Uhr . von der Fried .
bofstapelle an der Bolardusstr .
Trauerfeier % Sturde vorber .

Hamburg -Wohltorf ,
den 16. April 1943 .

Nach einem Leben der Arbeit ,
der Sorge und Liebe für die Sei .
nen fchted am 14 April mein
geliebter , unferguter Mann .
lieber Vater , Großvater und
Bruder , Generaldirektor

Franz Klafett
Webrwirtschaftsführer , von uns .
Er starb im Alter von faft 64
Jabren plößlich und unerwartet
an einem Herafchlage .
In tiefer Trauer

Frau Maria Klafen u . Minder .

Feierliches Requiem am Diens
11 Ubr .bag , 20. April 1948 .

St . Marienkirche Hamburg ,
anschließendDanziger Straße ,

Beerdigung um 13 Uhr Sams
burg -Wohlsdorf .

Allen , die uns in unserem
Miefen Leid thre Liebe und
Anteilnahme an dem schwes

ren Verlust anläßlich des Hel
dentodes unferes geliebten ,
treuen Sohnes und Bruders ,
Gefr . Wilhelm Sinning , ent¬
gegenbrachten , forechen wir un
fern tiefempfundenen Dank aus .
Familie Johannes Sinning .
Emden , den 8 April 1943 .

Statt Karten . Für die uns
erwiesene Liebe und An =
teilnahme anläßlich des

gefucht . Schr . Ang . unter N 216
an die DT3 . , Norden .

Bimmer , möbl . , fucht funger Mann ,
Schriftl . Angebote unter 2 478
an die OTR . , Leer .

Wohnung , mögl. Einfamilienhaus
in Ostfriesland sucht Beamter ,
als finderreich bevorzugt Tausch
gegen I . Etage (5 Zimmer , Küte ,
Mansarde ) in giftiger Lage
Aachen . Schrift ! Angebote unter

441 an die OT8 . Leer

Mädel und Jungen . Alle
Eldern find herzlich eingeladen .
Die Gruppenführerin . 6 . Thos
lema . Der Fähnleinführer . 6 . Möbl . Bimmer mit oder , ohne Vers
Mackenstedi bfleg . , für einen Angestellten

( verb . ) zu Ostern gesucht Anges
bote an Lehnfering . AG . Emden .

NSDAB ., Ortsgruppe Jemgum .
Dienstag , 20. April 1943 , 20 Uhr ,
findet in Jemgum bei van Lob 1 bis 2 Räume , die fich als Büro
eine Parteiverfammlung , verbun
ben mit der Aufnahmefeier des
Jahrgange 1925 , statt . Sämtliche
Parteimitglieder fowie Gliede - 2
rungen find verpflichtet , hieran
teilzunehmen . Der Ortsgruppen¬
Teiter .

eignen , auch leer , in Norddeich
oder Norden gesucht . Schr . Ang .
unt . N 215 an die OT3 . , Norden .
leere od . möbl . Zimmer , m . Koch
gelegenheit , fucht junge Frau
mit Kind . Schriftl . Angebote unt .
2474 an die OTZ . , Leer .

gegen 4 - Bimmerwohn . in Leer od .
Umg . zu tausch . gef . Schr . Aug .
unter 492 an die DT8 . . . Leer .

Wohnung , auch Hauskauf in Nords
deich oder Norden gesucht . Schr .
Angebote unter M 214 an die
CT8 . , Norden .

u verkaufen

NSDAP . Ortsgruppe Jemgum . 2% - Bimmerwohnung in Seisfelda
Altpapiersammlung . In sämtlichen
Gemeinden der Ortsgruppe Jem
gum wird Montag von der HI
das Altpapier gesammelt . Die
Volksgenossen werden gebeten , alle
alten Bücher , Aften usw . bereits
zulegen . Die Bürgermeister forgen
für einen überdachten Raum als
Sammelstelle . Auch dieser Rob¬
ftoff bilft flegen ! Der Crts - Verkauf . Herr Landwirt Engelke
gruppenleiter .

REDAP Ortsgruppe Stapelmoor .
Dienstag , 20. April (Führerschaft Donnerstag , 22. April
Geburtstag ) , findet bei Hinrichs ,
20 Uhr , eine Mithliederversamm¬
lung statt . Sämtliche Parteige
nossen und Anwärter haben daran
feilzunehmen . Der Ortsgruppen¬
leiter :

NSDAP ., Ortsgruppe Flachsmeer .
Die Gaufilmstelle zeigt Dienstag ,
20. April , 20 Uhr . ben Film
., Tanz mit dem Kaiser " . Jugend¬
fiche nicht zugelassen . Um 15
Uhr Märchenvorstellung , Das
tapfere Schneiderlein " .

Ver . oren

Ledergürtel , schwarz , am 16. 4 bet
der Turnhalle , Leer , Etr . d . SA . ,
verl . Abzug . bei der CT8 . , Leer .

Scrrenstoff , getrennt in Tuch ein¬
gefchl . , am 16. 4. in Leer , von
Onno -Klopp -Str . , Batersgang bis
Heißmangel Borchers verloren .
Gegen Belohn . abzugeben Leer ,
Ubbo -Emmius -Str . 23 .

Goldenes Kettenarmband am 16. 4 .
43 in Leer verloren Gegen gute
Belohnung abzugeben Leer ,
Norderstraße 32 .

Lederhandschuh , dunkel , mit Pelz¬
filtterung , am 8. 4. in Leer ver
loren . Gegen Belohnung abzugeb .
bei der CT3 . , Leer .

Einkaufsneß und gr . schw . Seiden¬
tuch am 16. 4. von Brinkum nach
Leer verloren . Geg . Belohn , abz .
Beer , Heisfelder Straße 149 .

auf demLederhandschuh , braun ,
Wege Loga - Leer - Bahnhof am

Wiederbringer
erhält Belohnung . Loga , Kirch
ftraße 11 , tints .

Lebensmittelfarten verloren . € 3
wird gebeten , nichts auf diefe
Karten abzugeben . Wiederbringer
erhält Belohnung . Agathe Müller
Emden , Larrelter Straße 12 .

Beldentodes meines geliebten
Mannes , unferes guten Sohnes ,
Obergefr . Weelborg ,Johann

fage ich allen berzlichen Dank .
15. 4. verloren .Margr . Weelborg , geb .Frau

Richter , Eltern und Geschwister .
Loga , den 7. April 1948 .

Statt Karten . Tiefbewegt dan =
fen wir allen für die Liebe und

desAnteilnahme anläßlich
Heimganges unferer lieben Muta
ter Louise Peteifen Wwe . Die
Geschwister . Emden , t . April 1943

Statt Karten . Für die vielen
Beweife beralichez Teilnahme
anläßlich des schweren Verlustes
unferes Heben Pflegefohnes und
Vetters . Gero Kleen , sprechen
wir allen , besonders Herrn Ba
ftor Janssen für sein troftreichen
Worte , unfern tiefempfundenen
Dank aus . Familie Jan Baiche .
Emben , Konrebbersweg .

für alle Anteilnahme anläß¬
Hich des Hinscheidens unferer tie
ben guten Mutter danken wir
beratch . Geschwister Bachmann .

Völlenerfebn . den 9. April 1943.
Statt Rarten Für die über¬

aus vielen Bewetfe beraliher
Teilnahme anläßlich des Todes

unferer beißgeliebten Tochter u .
Schwester Annt sprechen wir uns
fern berzlichen Dant aus . Ob. ¬
Btmt . Johannes Janken und
Grau , geb . Dorenbusch , Kinder
und Angehörige . Emden . Am
Bindengraben 1 - 2 . März 1943 .

Verschiedenes

Freesemann m Bunderbee will
wegen Aufgabe des Landwirt .

1943 . 15 Uhi beginnend bei seto
nem Plasgebäude 2 komplette
Aderwagen 1 Jagdwagen . 1
Drillmaschine , 1 Hackmaschine , 1
Kunstdüngerstrener . 2 Kümmela
bestäuber . 1 zweischaar . Pflüge ,
4 einſchaar Bflüge , 2 Kultivatos
ren , 1 Bohnenbackpflug . 1 Viere
felderegge , 1 Dreifelderegge , 2
Ichwere Schaufeleggen , 5 gewöhne
liche Eggen , 8 Bauteeggen , 1
Rettenegge 1 Rolfe , 1 Schleepfe .
div . Pferdegefchirre , div . Bunters
geschirre 1 Bulltau , 8 Drei : nüpe
pel , 2 Spann Knüppel . 1 Bele
lenschlitten mit Geschirr , 1 års
toffelfieb , div . andere Siebe ,
verschiedene Niemen , alte Windo
fege , 1 Butterfarne , 2 große ete
ferne Töpfe , 2 Torffarren ,
Schüppen , Forfen usw . , 1 Ecke
fchrant , 1 Garderobenständer , 1
Badewanne , 1 g1 . Rochherd ,
Tisch , 1 fl dito , 1 elektr . Hänges
lampe , 2 Küchenstühle , - 1 Bank ,

1 Matrabe2. Dienstbotenbetten ,
und was sonst alles zum Vors
Ichein fommen wird . öffentlich
zum

1

höchstzuläßigen Gebot auf
3ahlungsfrist verkaufen . Unbe
tannte Käufer haben mit Sichere
heitsleistung zu rechnen Bunde .
R. Kroon , Preuß . Auktionator .

Aderwagen , leicht , gebr . , 200 RM . ,
verkauft Meinhard de Freese ,
Boekzetelerfehn

Rundfunk (Batteriegerät ) , 300 RM . ,
verkauft Jan Klugkist . Weener ,
Broeksnafte 12 .

Rüstenfischfutterrumpf . 9 . 5X3X0,7 m ,
mit großer Mittschiffslnte , im
Neubau zu verkaufen . Das Fahre

zeug ist sehr shirt gebaut , da es
ursprünglich für den Nordices
Infelverkehr bestimmt war Fefts
preis 9300 . - MM , infl . Mat
und Bäumen . Fertigstellung etwa
im Juni 1943 . Angebote an Fördes
Werft , Flensburg -Mürwit .

iermark
Das Weiden von Sühnern und

Schafen auf meinem Lande ist Gutes Kuhfalb gegen Läuferschwein
verboten . Lübbo Rosendahl
Nenndorf .
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Gute Weide für 4 Rinder gef . Schr . Sau , tragend oder abgeferfelt , tauft
HorftsAng . u . 2 495 a . b . O23 . , Leer . Hajo Meiborg . Emden

Weide für 6 bis 8 Enter od . Twen - Weffel -Str . 58. Fernruf 3467.
ter , auch getrennt , gesucht . Angeb . 2 Weidekühe verkaufen Geschwiste
an Job . Hinfen , Schatteburg , Bauer , Simon molde .
Fernruf : Westchauderfehn 56. Aeltere Kuh , hochtr . . verf . Johan

Der Durchgang durch meine Län Safer , Steinfebarg bei Ihrhove .
bereien ist verboten . Oltmann Kuh , bochtr ., und 2 Rinder verkauft
Soße , Holtland -Nücke . Christoph Bruns , Hesel .

Achtung Inter ! In meinem großen Gutes Kuhkalb verkauft
geschüßten Obstgarten in dessen Noolfs Forlis
Näbe sich viele Rapsfelder befins Färse , Anfang Mai falb . verkauft
ben , fönnen mehrere hundert Bie Wattie Bollmann , Schwerinsdorf .
nentörbe aufgestellt werden . Frau Kubkalb , schwbt ., verkauft
Käte Bruns , Wirdumer -Neuland
Kreis Norden .

turnen

Joh . Mansholt Wwe . , Stiefels
famperfehn .

Ember Turnverein . Das Frauen - 2 Kuhfälber , 14 Tage alt , verkauft
in der Zurnhalle der Gerd Bockhoff , Remels 46 .

Oberschule für Mädchen beginnt Beste Weidefuh , belegt , gegen zeits
In Bufunft Dienstags um 19 . 30 milche vertauscht Harm Müller .

Uhr . Handballspielerinnen üben Tichelwarf .Da es mir nicht möglich ist ,
allen persönlich au banken , die
anläßlich des Todes meiner ge¬
liebten Frau , Gereltdine , Droll ,
geb . Petersen , in wohltnender
Weise ibre Liebe und Teilnahme
erwiesen , bitte ich hierdurch met
nen # efen Danf entgegenzunch

in Neermoor -Rolonie bei Bop¬Im Namen aller Ange¬men .
hörigen Lüppo Droll . Woquard , pinga am 22 . 4. 43 , bon 18 bis

den 12. April 1948 .

von jest ab jeden Mittwoch ab Weidetuh , jung , belegt , geg . Milch
19 . 30 Uhr und Sonnabends ab 16 tub od . milchwerdende tauscht S

Uhr auf dem Bronsplay . Der Junker , Neermoor -Kolonie .
Oberturnwart .

Musit
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2 gute Schaflämmer (Lamm und aden

Boc ) zu verkaufen . Emden , Lans
geoogstraße 28 .

ota
gegebe

felbft Dünger abzugeben . Aurich um .
arbeitMartt 28 .
Reben

Moosdorf .

Feuerversicherung Neuharlingerfiel .
Beitragshebung in Neermoor bei

Frau Dickhoff am 21. 4. 43 und Läuferschwein zu faufen gesucht , das

20 Uhr . Dex Beauftragte : Ferfel verfauft Siemens Boppen
Jan Lay .
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Flaggen heraus am Geburtstag des Führers !
0) Der Reichsminister für Boltsaufklärung und Propa

ganda fordert die Bevölkerung auf , aus Anlaß des Geburts
tages des Führers am 20. April ihre Häuser und Wohnungen
bis Sonnenuntergang zu beflaggen .

Nur noch dringend notwendiger Zahnerfah
Der Reichszahnärzteführer und der Reichsdentistenführer

haben den Zahnärzten und Dentisten Anweisung gegeben ,
bei Eingliederung von Zahnersatz größtmögliche Bee
schränkung aufzuerlegen und nur wirklich dringend not¬
wendigen Zahnersatz bei erheblich gestörter Kaufunktion in

Angriff zu nehmen . Ausnahmen sollen nur in besonders ge
lagerten Fällen gemacht werden .

Diese Maßnahme ist im Hinblick auf den Mangel an
Silfskräften , auf die Ueberlastung der zahntechnischen
Laboratorien und auf die vordringliche fonservierende und
hirurchische Behandlung der . Wehrmachtangehörigen , der R
ftungsarbeiter und der Bevölkerung notwendig .

Es wird erwartet , daß die behandlungsbedürftige Bevölke
rung den auf Grund der erlassenen Richtlinien getroffenen
Entscheidungen der Zahnärzte und Dentisten das erforder .
liche Verständnis entgegenbringt .

Schulfeiern am Geburtstag des Führers . Der Reichs
erziehungsminister gibt bekannt : Am 20 . April ist in sämt
lichen Schulen in einer der Bedeutung des Tages entsprechen
den Gemeinschaftsfeier des Führers zu gedenken . Das
nach hat der lehrplanmäßige Unterricht stattzufinden . Für die
zehnjährigen Jungen und Mädel ist der Schulunterricht am
19 . April so zeitig zu beenden , daß sie zur Aufnahme in das
Deutsche Jungvolf rechtzeitig erscheinen fönnen . Nachmittags .
unterricht hat für diese Jungen und Mädel ganz auszufallen .

0100 000 Reichsmart auf Nummer 46 154 . In der Sonn
abendziehung der ersten Klasse der 9. deutschen Reichs .
lotterie fielen drei Gewinne von je 100 000 Reichsmart auf
die Nummer 46 154 . Drei Gewinne von fe 50 000 Reichs
tart fielen auf die Nummer 61 439 .

otz . Der Storch stellt sich wieder ein . Aus verschiedenen
Orten unserer Heimat wird uns mitgeteilt , daß der Storch
aus dem warmen . Süden zurückgekehrt ist , um nun bald sein
Brutgeschäft zu beginnen . So berichtet uns auch ein Leser aus
Stiefelfamperfehn , daß Adebar sein altes Nest beim
Sause des Kolonisten Donen wieder aufgesucht hat . Da wir
nun nicht aus fedem Orte in Ostfriesland über die Ankunft der
Störche berichten können , ersuchen wir unsere Leser und Be
richterstatter , eine furze Mitteilung über die Ankunft und das
Verhalten der Störche an Mittelschullehrer Brandes in
Wittmund gelangen zu lassen , der über das Auftreten des
Storches in Ostfriesland Nachforschungen anstellt .

Schaffung von Warmblutzuchtgebieten . Zur Förderung
der Tierzucht hat der Reichsernabrungsminister eine neue An
ordnung erlassen . Danach wird in bestimmten Teilgebieten
der Landesbauernschaften Ostpreußen , Niedersachsen , Weser .
Ems , Schleswig -Holstein , Saarpfalz , Württemberg , Nieder¬
donau und Oberschlesien die Bildung von Warmblutzuchtgebie .
ten angeordnet . In diesen Gebieten dürfen nur Warmblut¬
hengste der jeweils bezeichneten Art zur Zucht benutt . werden .
Für Kaltbluthengste darf in diesen Gebieten teine Deckerlaub
nis erteilt werden . Für einzelne Gebiete fann die Staatsge
ftütsverwaltung faltblütige Landbeschäfer für eine Ueber
gangszeif aufstallen .

Emden

Morgen seierstunden in allen Ortsgruppen
otz . Der morgige Geburtstag des Führers wird in

unserem Kreise in einer dem Tage und der Zeit würdigen
Form begangen . In allen Ortsgruppen versammeln sich die
Parteigenossen , um in einer Stunde fameradschaftlichen Ver
bundenseins ihr Treuegelöbnis zum Führer zu erneuern und zu
vertiefen . Die Hoheitsträger oder andere Rebner werden An
Sprachen halten , gemeinsame Lieder und Mufit die Veranstal
tungen umrahmen .

Die Feiern beginnen um 20 Uhr wie folgt : Nesserland
im Lyzeum , Faldern und Herrentor im großen Rat¬
haussaal , Ratsdelft im Bersammlungsraum Burgstraße ,
Boltentor im unteren Saale des Reichshofes " , Baren .
burg in der „ Sierrenburg " , Bentintshof im fleinen It¬
voli " Saal , Wolthusen bei Mundt und Borssum in
Tempels Gaststätte .

An diesen Feiern beteiligen sich sämtliche Parteigenossen
und Parteigenossinnen , weiter sind alle Volksgenossen herzlich
eingeladen .

Musit ; Tanz , Humor und Afrobatit
otz . Die gestern nachmittag im großen Saal des Tivoli statige

fundene Kleinkunstveranstaltung der NGG . Kraft durch Freude "
bereitete den sehr zahlreich erschienenen Emder Volksgenossen frohe unde
unbeschwerte Stunden . Musik , Tanz , Humor und Akrobatik am laufen¬
den Band , das waren die Faktoren , die eine beschivingte Stimmung
hervorriefen und zufriedene Gesichter und Herzen schafften .

Ernst van Senden , der uns die Künstler vorstellte , hatte
gleich bei seinem Auftreten die Lacher auf seiner Seite . Er ist immer

eu , so oft man ihn auch schon gesehen hat . Alfred jonglierte und
betätigte sich als ausgezeichneter Springfünstler . Eva Borrel und
Maria Sarafob zeigten gute Tänze , während Sonja und
Ursula mit ihrem equilibristischen Akt gute Wirkungen erzielten .

ucian und Partnerin boten auf dem Gebiet artistischer Kunst
gleich alls gute Akrobatit , die eine fabelhafte Körperbeherrschung vor¬
aussept. Nicht zu verachten waren auch zwei Reollas , die als Hand¬
afrobaten Hervorragendes zeigten . Trude Kämniß erfreute mit
fleinen Liedchen. Aber auch die Geschwister Sparacob leisteten
Gutes und Jeffris fand mit seinem Fernlentschiff aufnahmebereite
Ruhörer. Der Komiter Pipino parodierte zwerchfellerschütternd
einen Sänger und unterhielt das Haus glänzend . Die schmissige Musit
Der Kapelle Köhler hatte auch diesmal ihren wohlverdienten Anteil
am Erfolg . Jede einzelne Darbietung wurde vom vollen Haus mitstürmischem Beifall belohnt , Werner Schmidt .

ota . Neuer Kreistajienamtsleiter bestellt . Für den zurWehrmacht einberufenen Kreistassenamtsleiter Lühring wurdeParteigenosse Wilhelm Schröder als dessen Nachfolger berufen .

otz . Promenadentonzert beim Schwanenteich . Leichte und
beichwingte Melodien volkstümlicher Komponisten , vorgetragen
Don einem Mufitforps der Kriegsmarine , erflangen gesternmorgen in den Anlagen des Schwanenteiches . Die
laubere , temperamentvoll dargebotene Musit hatte dann auch
nach verhältnismäßig furzer Zeit viele Volksgenossen angelodt ,Die aufmerksam den Klängen lauschten und den fleißigenMusikern dankbar Beifall spendeten .

oth . Vor dem Tode des Ertrinkens gerettet . Am Sonn
abendmittag gegen 12 Uhr geriet an der Westerbutvenne einpieriähriges Kind in den Delft . Ein zwölfjährigerunge , der diesen Vorgang bemerkte , fonnte durch rasches Zu¬jacken das Kind vor dem Tode des Ertrinkens retten .

otz . Die weiße Brüde am Wall für den Verkehr wieder fretsgegeben. Die weiße Brücke , die von der Larrelter Straßeum Wall führt und längere Zeit wegen Instandsehungsarbeiten gesperrt war , ist für den Verkehr jekt wieder freige .Reben worden .

Montag , 18 . April

Jahrgang 1925 in die Partei übernommen
In weihebollen Feierstunden leisten ostfriesische Jungen und Mädel das Treuegelöbnis auf den Führer

ota . Zum Geburtstag des Führers stößt alljährlich die junge
Mannschaft aus dem letzten Jahrgang der Hitler Jugend zuz
Partei , Sie wird aufgenommen , wenn sie bie strengen Aus
lesebedingungen erfüllt hat , wenn sie selbstlose Opfer - und Ein .
Jazzbereitschaft , fämpferischen Mut , Kameradschaft , turzum her
vorragende charakterliche und weltanschauliche Haltung , be
wiesen hat . Für diese Achtzehnjährigen aus der Hitler -Jugend ,
von denen bereits ein großer Teil unter den Fahnen steht , und
bem BDM . , brach am Sonntag die große , entscheidungsvolle
Stunde ihres Lebens an , da fie aus der Organisation in dis
Rethen der Partet übernommen wurden . In den oft frie [ t .
[ chen Kreisen oder Ortsgruppen fanden am Sonntag aus die
em Anlaß erhebende eferkunden statt , in denen zunächst

der Helden gedacht wurde . Nach der Uebergabe durch den
Hitler Jugend - Führer richteten die Hoheitsträger an die zuz
Uebernahme angetretenen Jungen und Mädel Ansprachen , die
getragen waren vom Ernst und der Bedeutung der Stunde ,
aber auch von dem Wissen , daß feber neue Jahrgang , der in die
Partet übernommen wirb , feine Pflicht tun wird , in Kriegs
zetten mehr denn je . Sie sprachen von der Auslese der Beften ,
bie fich um den Führer Scharten und mit ihm das Dritte Reich
erfämpfen halfen . Sie zeigten auf . daß der Weg zum Steg
auch damals hart und steinig - war und daß es des Einlages
der Besten bedurfte , die ihr Leben gaben , um aum Ziel zu
tommen . Weiter folgte ein Rücblid über die Jahre des Auf
baues , die , jeht durch den Krieg unterbrochen wurden . Und so
treten heute die Achtzehnjährigen in großer Beit in die Bartet
ein , jekt heißt es , sich bewähren , entweder vor dem Feinde ober
in der Heimat . Ein ernstes Wort richteten die Rebner beson
ders an die Mädel , bie fa einst berufen sind , das Erbe ber
Männer , das heiß umfämpfte und erftrittene Reich zu halten
und weiterzugeben an die nachfolgenden Geschlechter . Ste
wurden weiter auf die großen und heiligen Aufgaben hinge
wiesen , die ihrer in Zukunft harren , sich auf den Beruf einer

saubere Ehe zu führen und gesunde Kinder im nationalsozialt
deutschen Frau und Mutter vorzuberetten und dereinst eine

stischen Geiste zu erziehen . Mit den Thefen , ble der Führer
einst für jeden Parteigenoffen aufgestellt hat , die gültig fein
müssen für seine Haltung und seinen Charakter , schlossen bie
Hoheitsträger ihre Ansprachen . Mit dem dann von der Jugend
abgelegten Treuegelöbnis fchlossen diese weihevollen Feter
stunden , die durch festliche Mufit umrahnt wurden .

Im festlich geschmückten großen Saal des altehrwürdigen
Ember Rathauses vollzog sich die Uebernahme der Achtzehn
jährigen in einer Feierstunde , die von Liedern der Bewegung ,
Worten des Führers und festlicher Musit einer Streichtapelle
der Kriegsmarine umrahmt war . Bertreter von Staat

und Wehrmacht wohnten als Gäste der Veranstaltung bet und

Anrich

Der Kreisleiter spricht über wichtige Tagesfragen
otz . Die Ortsgruppenleiter und Kreisamtsletter waren in

Brems Garten zu einer Arbeitstagung versammelt , an der auch
die Führer der Gliederungen teilnahmen . Nach Eröffnung
durch Kreisletter Bohnens behandelte Kreisorganisations .
letter Garrels die zur Tagesordnung stehenden geschäft
lichen Angelegenheiten . Er wies eingangs darauf hin , daß die
Dienststelle der Kretsleitung einen zweiten Fernsprechanschluß
erhalten habe , der möglichst nur in Kassenangelegenheiten zu
benutzen sei . Er ging dann auf Veranstaltungen zum Geburts¬
tag des Führers , die Gaufulturwoche usw . ein und behandelte
im übrigen parteiamtliche Angelegenheiten .

Dann sprach Kreisleier Bohnens . Er stellte seinen Mit¬
arbeitern den t . Bannführer der Hitler - Jugend , Stammführer

its , vor und gab dabei seiner Hoffnung auf eine gute und
fameradschaftliche Zusammenarbeit Ausdrud . Sodann wurde
Kreishauptstellenleiter Kluge besonders geehrt . Dez Krets
leiter behandelte ferner verschiedene die Bevölkerung in Hau¬
tiger Zeit bewegende Fragen . In einer fich anschließenden
Aussprache wurde auf manchen Gebieten Klarheit geschaffen
und Aufklärung gegeben .

Zu erwähnen set noch , daß im Monat Mat ein Berlamm
Iungswelle im Kreise Aurich durchgeführt werden wird ,
wozu namhafte Bartel -Redner angefordert worden sind .

otz . Kdz . -Abend mußte ausfallen . Die für Sonnabend vor

gesehene Veranstaltung der NS .-Gemeinschaft Kraft durch
Freude " mußte leider aus technischen Gründen in Tetter Mie
nute abgesagt werden . Die gelösten Eintrittskarten be
halten für einen demnächst stattfindenden Kleinkunstabend thre
Gültigtett .

otz . Blagkonzert am Kriegerdenkmal . Auch gestern erfreute
ein Musikkorps der Kriegsmarine durch ein schönes Playton
zert eine recht zahlreiche Zuhörerschar . Allgemein begrüßt
wurde es , daß das Konzert diesmal vor dem Ehrenma
von 1870 - 71 stattfand , denn dieser grüne , baumumstandene
und von einem Gehsteig umgebene Plaz eignet sich wie fein
anderer für eine derartige Veranstaltung .

Norden

otz . Die Zehnjährigen treten an . Heute um 15 Uhr treten
die zehnjährigen Pimpfe und Jungmädel zur Aufnahme in die
Sitler - Sugend in der Großneustraße an . Die Eltern dieser
Jungen und Mäbel sind zu der Feierstunde herzlich eingeladen .

otz . Sonderlehrgang an der Ulrichsschule . Durch einen Mi
nifterialerlaß ist die Möglichkeit geschaffen worden , daß
Schüler vom Lande , die mit Beginn des neuen Schul¬
jahres in die erste Klasse der Oberschule eintreten wollen , be
reits vom 3. Mat an einen Sonderlehrgang an dieser mits
machen . Dadurch soll ihnen der durch die Kriegsverhältnisse
erschwerte Uebergang erleichtert werden . Wenn sie sich dabet
als für die höhere Schule geeignet erweisen , fönnen sie ohne
besondere Prüfung aufgenommen werden . Die Teilnehmer des
Sonderlehrgangs sind Gastschüler und bezahlen fein Schulgeld .

otz . Milchnich wird ausgetrieben . Es gehört zu den Selten
heiten , daß Milchvieh bereits im April ins Freie gelassen wer
den kann . In diesem Jahre zeigen aber die Weiden vielerorts
einen derart guten Graswuchs , daß bereits einige Bauern im
Kreise ihr Vieh ausgetrieben haben . So auch in Greetiel ,
wo man auf besonders gut gepflegten Weidestücken schon Milch
vieh sich tummeln steht .

otz . Keine überhöhten Preise fordern ! Der Regierungss
präsident Preisüberwachungsstelle in Aurich gibt bes
fannt : Der Kaufmann und Landwirt Johann Heinrich Evers
in Osterupgant bet Marienhafe ist mit einer Ordnungs .
Strafe von tausend Reichsmart belegt worden , weil er fülz
Schafe , Schaflämmer , Ziegen , Kaninchen und Geflügel in meha
reren Fällen Preise gefordert hat , die weit über den que
1älligen Preisen lagen .

Nach Luftangriffen
keine Privatgespräche am Fernsprecher
Du gefährdest sonst luftschutawichtige Gesprächef

befundeten badurch die enge Berbindung mit der Partei . Es
ist selbstverständlich , daß vor Beginn einer nationalsozialistischen
Feier der Selden gedacht wird , die feht und zu jeder Zeit bes
reit waren , ihr Leben für das Wohl des Baterlandes hinzus
geben . Kreispropagandaletter MinoIts fand die Worte ,
Die , leise untermalt von den Kländen des Liebes vom guten
Kameraden , die Herzen erbeben Iteken vor der Größe des
Opfers . Dann verabschiedete t . Bannführer Badeten die
Jugend und meldete dem Soheitsträger 25 Sungen und 19
Mäbel zur Uebernahme in die Partei . Kretsleiter Ever .
wien sprach in zu Herzen gehenden Worten zu den jungen
Rämpfern über ihre zufünftigen großen Aufgaben . Es erfolgte
dann nach dem von der Jugend abgelegten Treuegelöbnis auf
den Führer die Aufnahme in die Partet durch Handschlag des
Soheitsträgers . Durch Oberbürgermeister Renten empfina
gen die neuen Parteigenossen eine Buchspende , weiter wurden
ihnen die Parteiabzeichen übermittelt . Die feierliche Stunde
flang mit dem Führergruß aus .

56 tunge Kämpfer wurden im schön geschmüdten Saal des
Deutschen Hauses " in Norden als würdig befunden ,

bas Bartelabzeichen zu tragen , barunter 36 Jungen , von denen
bereits 18 der Wehrmacht angehören , und 20 Mädel . Nach der
weihevollen Ehrung der toten Selden hörten die Anwesenden
Kernworte bes Führers . Der Verabschiedung des Jahrganges
1925 durch ben Hitler -Jugend - Führer folgte die Ansprache von
Ortsgruppenleiter Kramer , der besonders die hohen tämpfes
rischen Aufgaben der jungen Parteigenoffen eindringlich her
vorhob . Nach diesem stolzen , fampffroh vorgetragenen Ause
führungen leistete die zur Aufnahme angetretene junge Garde
dem Hoheitsträger das Treuegelößnis , worauf die Berpflich
tung durch Handschlag sowie Weberreichung der Buchspende ere
folgte . Die Mufifabteilung einer Marineeinheit machte sich
um die musikalische Ausgestaltung der Feierstunde verdient .

Zu einer erhebenden Feterstunde gestaltete sich auch die
Aufnahmefeter in Aurich . Nach dem unter Fanfarenruf er
folgten Einmarsch der Fahnen und der Heldenehrung sprach
ein Angehöriger der Hitler - Jugend Worte des Führers . So
bann hielt Ortsgruppenleiter Janssen eine Ansprache . Hier
auf erfolgte das Treuegelöbnis der neu in die Bartel eintre
tenden Jungen und Mädel , und anschließend verpflichtete des
Ortsgruppenleiter die fungen Bartetgenossen und - genossinnen
unter Ueberreichung der Mitgliebstarte und eines wertvollen
Buches . Insgesamt waren es 30 Jungen , und 34 Mädel , die
nach Charakter und Saltung würbig befunden waren , in bia
Partei aufgenommen zu werden . Feierliche Muftt eines
Streichquartetts Muricher Mufitfreunde umrahmte die erhe
bende Stunde .

Beez

otz . Eintragung beim Schuhmacher nicht vergessen ! Die alte
Kundenlisten der Schuhmachermeister sind ungültig geworden

und es muß daher eine Neueintragung durchgeführt
werden . Eine Ueberprüfung hat nun die Feststellung ergeben ,
daß eine Anzahl Familien bisher nirgends eingetragen ist . Am

31. April läuft die Eintragungsfrist ab , bis dahin muß also
das Bersäumte nachgeholt werden . Bei der Eintragung ist die
vierte Reichstleiderkarte vorzulegen . Möglichst soll ich die

ganze Familie bei einem Meister eintragen lassen .

ota . Nähstube der NS . - Franenfchaft eingerichtet . Die NS .<

Frauenschaft Deutsches Frauenwert in Deer eröffnet für bes

rufstätige Frauen und Mädchen eine Nähstube , wo Gelegens
heit gegeben wird , unter fachkundiger Anleitung Wäsche und
Kleidungsstücke auszubessern und neues aus altem herzustellen .

Beginn der Beratungen ist am Mittwoch dieser Woche um
19 . 30 Uhr in der Mütterschule , Leer , Brummelburgstraße .

ota . Ehrenmeisterbrief überreicht . Stellmachermeister Dirk

Venetamp in Neermo0 % wurde vom Kreishandwerksa
meister Fletemeyer zu seinem 50jährigen Meisterjubiläum der

Ehrenmeisterbrief im Auftrage der Wirtschaftstammer Emden ,
Abteilung Handwert , mit anerkennenden Worten überreicht .

Schon manchen Bauernwagen und viele Gerätschaften zuz
Aderbestellung hat der noch rüftige alte Meister instandgesetzt ,
auch heute noch trägt er durch seine tägliche Arbeit zur Siche

rung der Ernährung bet .

Weener

ots . Feierstunde der Bartel . Es fet nochmals daran erinnert ,
daß die Ortsgruppe Weener am Dienstag um 19 . 30 Uhr im
Saale des Sotels zum Weinberg " eine Feierstunde ans
läßlich des Führer - Geburtstages veranstaltet . Die gesamte Bes
völkerung ist herzlich dazu eingeladen .

otz . Uebernahme der Zehnjährigen in die Hitler -Jugend .

Die Uebernahme der zehnjährigen Jungen und Mädel in die
Hitler -Jugend erfolgt am Montag um 16 Uhr im Plaatjeschen
Saale . Alle Eltern werden gebeten , an dieser Feier teilzu¬
nehmen .

ota . Kinb töblich überfahren . Ein schweres Verkehrsunglück
ereignete sich am Sonnabendnachmittag an dem Straßen

freuzungspunkt vor dem Hotel zum Weinberg " . Das zweis
fährige Töchterchen der Familie Closta , wohnhaft an der
Haagstraße , geriet unter einen schweren Lastwagen , dessen
Sinterräder dem Kind über den Kopf hinweggingen . so daß es
auf der Stelle getötet wurde . Aller Wahrscheinlichkeit nach ist .
das Kind , während sich die Mutter in einem anliegenden
Kaufmannsladen befand , dessen Tür offen stand , auf die Straße

und gegen den Lastwagen gelaufen . Die Polizei war bald zur

Stelle , um den Tatbestand aufzunehmen . Den schwer geprüften
Eltern ( der Vater befindet sich bei der -Wehrmacht ) bringt man
allgemeine Teilnahme entgegen .

otz . Landjahr wird eröffnet . Die Eröffnung des Land¬

fahrs findet am Führer - Geburtstag , nachmittags 4. 30 Uhr , im
Landjahrheim statt . Wie bereits berichtet , ist das Landjahr

lager vorige Woche von vierzig Mädeln aus dem Eifel
gebiet bezogen worden .

otz . Feierstunde in Dißumer - Verlaat . Die Ortsgruppe
Dizumer -Verlaat hält morgen bei Gastwirt Oldeboom eine

Mitgliederversammlung ab . verbunden mit der

Feier zum Geburtstage des Führers , sowie Aufnahme des
Jahrganges 1925 in die Partei . Es wird zahlreiche Beteili

gung der Parteigenossen und Parteigenossinnen erwartet .

Deutschland muß wieder Bauernland werden
otz . Das fürzlich in Weener eingerichtete H3 . - Land¬

dienstlager für Jungen wurde am Sonntagvormittag mit
einer schlichten Feier eingeweiht . Anwesend waren außer demt

Kreisleiter und Kreisbauernführer Vertreter des H3 . - Bannes ,

ber Partet und ihrer Gliederungen , der städtischen Behörde , der
Lehrerschaft , des Arbeitsamtes und des Landjahrlagers . Ehren
fcharen der Hitler - Jugend hatten neben den Jungen des Land
dienstlagers auf dem freien Blaze im Viered Aufstellung ge
nommen .

einer
Nach dem Eingangslied Aut hebt unsere Fahner und

einem Kernspruch eröffnete Stammführer Aits m

turzen Ansprache das erste Landdienstlager des Bankes Leer
in Weener . An Hand des Führerwortes betonte er die große



Bedeutung des deutschen Bauerntums und fennzeichnete die
Wege , die der Nationalsozialismus durch Neubildung des
deutschen Buerntums vorgezeichnet hat . Der Grund und Bo¬
ben , den unsere tapfere Wehrmacht im Osten erkämpft hat und
perteidigt , soll dereinst von deutschen Bauern besiedelt werden .
Der Redner dankte allen Stellen der Stadt Weener und der
Partei , die es ermöglicht haben , dieses Landdienstlager Hier
einzurichten .

um Das
Im weiteren Verlauf nahm Parteigenosse Schulze ,

Stabsleiter der Kreisbauernschaft Leer , das Wort ,
Deutsche Bauerntum als das Fundament unserer Bolts - und
Wehrkraft und der Wirtschaft herauszustellen .

Anschließend wies Gauinspekteur Dresher noch auf die
großen Aufgaben hin , die wir als innerliche Berpflichtung auf
Grund unserer großen Geschichte haben . Er stellte weiter auch
die politischen Aufgaben heraus , die mit der Ansiedlung im
Dsten verbunden sind , da dort ber Kampf gegen den Bolsches
wismus zu führen ist . Nur durch Kampf fann das Fundament
gesichert werden für ein großes Reich im Osten , das seit Jahr¬
hunderten uns versagt worden ist. Der Redner gab seiner
Freude darüber Ausdruck , daß die Landdienstiungen sich bereits
gefunden haben , sich auf den Beruf des Wehrbauern im Osten
vorzubereiten .

Mit der Flaggenhissung und dem Treuegelöbnis zum Füh
zer sowie den Liedern der Nation Schloß die eindrucksvolle
Feier . Im Anschluß wurden von den Gästen die Räume des
Landdienstlagers besichtigt , die allgemeines Lob fanden .

Wittmund

otz . Feierstunde der Partei am Dienstag . Am Dienstag
findet um 20 Uhr bei R . Onnen am Markt eine Feierstunde
ber Ortsgruppe Wittmund statt . Gleichzeitig findet die
Aufnahme der neuen Parteigenossen aus der Hitler -Jugend
#tatt .

otz . Beutestüde werden ausgestellt . In einem Schaufenster
der Firma Egberts in der Norder Straße sind augen¬
Blickli Teile einer abgeschossenen englischen Flugmaschine aus¬
gestellt . So zum Beispiel die Sedlanzel , ein Maschinengewehr ,
eine Bordkanone und neben anderen kleinen Teilen ein englie
fcher Fallschirm . Das Schaufenster ist von Schauluftigen stets
belagert .

otz . Maidenlager wieder besetzt . Ein neuer Jahrgang hielt
pieder seinen Einzug in das Arbeitsdienstlager Esens , die
Maiden tommen aus allen Gegenden Deutschlands .

Niederdeutsche Umschau
otz . Gefängnis für erschlichene Schlachtgenehmigung . Ein

Cinwohner aus Lüdge , der in den Jahren 1941/42 brei
Schlachtreif gekaufte Schweine schlachtete , fich aber die Schlacht¬
genehmigung unter Angabe der Selbstfütterung besorgt hatte ,
wurde feht verurteilt . Er erhielt wegen Betrugs ein Jahr und
Drei Monate Gefängnis .

oth . Wieder ein Sof burch spielende Kinder eingeäschert .
Der fünffährige Junge eines Bauern in der Nähe von Ha
dersleben spielte auf dem Boden des Kuhstalles mit
Streichhölzern , wodurch der Stall in Flammen aufging und der
gesamte umfangreiche Hof bis auf das Wohnhaus mit sämt
fichem Inventar , den Maschinen und zahlreichem Vieh nieders
Brannte .

otz . Von acht Töchtern zu Grabe getragen . In einem flei
men Orte in der Nähe von Tondern in Nordschleswig Starb
ine Frau , die acht Töchter hinterliek . Diese Töchter trugen

Ste Mutter gemeinsam von der Kirche aus zu Grabe . Ein
gewiß feltenes Vorkommnis .

otz . Eine Kage hütet Gänsetüfen . In einem fleinen Orte
des östlichen Schleswig Holsteins hatte man einer
Raze ihre Rieben Jungen weggenommen . Die Kaze suchte sich
Daraufhin ein anderes Betätigungsfeld und fand dieses in
einer Pappschachtel , in der sich fieben Gänsetüfen tummelten .
Sie legte fich zu den Küfen und diese flüchteten , wenn ste
trgendeine Gefahr vermuteten , stets hilfesuchend zu ihrer
Bflegemutter .

Es wird verbunkelt von 8. 30 Uhr bis 5. 45 Uhr

WARUM SCHWEIGT

Roman von
Hermann Weick , Georgi ?

28 ) Der Brief , dem sie seit Wochen entgegenfieberte , war wieder
nicht dabei !

Jürgens Mutter atte ihr doch versprochen . Die Photo
graphie , die fie erwähnt hatte , sogleich zu schicken ; warum tat
Re es nicht ? Warum hüllte Re Rich lo ganz in Schweigen ?

Wenn das Bild nicht bald täme , würde sie an die alte Frau
Schreiben , nahm Brigitte sich vor , und die quälende , Unruhe ,die feit jenem Münchener Abend sie nicht mehr verlassen hatte ,
als plöglich die Vergangenheit lebendig geworden war .
Bürgens Bergangenheit . . . diese Unruhe wurde mit jedem
Tag in ihr noch stärker .

„ Ich glaube , daß es mit Georgi nun rasch zu Ende geht " ,
Jagte Sörrensen , als er wieber einmal bei der Sängerin er
chien ; er reichte ihr eine Rettung . Lesen Sie die Notiz , ble

ich rot angestrichen habe ! "
Zögernd griff Brigitte nach dem Zeitungsblatt . Im Han

belsteil meldete die Zeitung . daß das Berliner Bankhaus Ar
hur Georgi in Zahlungsschwierigkeiten geraten set ; die feit

einiger Zeit umlausenden ungünstigen Gerüchte über das Un¬
ternehmen hätten zu einer überstürzten Abhebung yon Ein .
Jagen seitens der Banffunden , und zwar in so großem Um
fange geführt , daß die Firma ben Anforderungen nicht mehr
nachkommen tönne und eine völlige Zahlungseinstellung wohl
laum zu vermeiden sein werde .

Brigitte ließ die Zeitung finfen .
, ,Jezt sind Sie bald am Biele , Frau Rojahn !" sagte Söz¬

Bensen .
Am Ziele . . . " , wiederholte fe und mußte ich erst barauf

Befinnen , was der Schwede meinte .
Am Ziele auch als Sörrensen fie nachher verlassen

hatte , wichen diese beiden Worte nicht aus Brigittens Gedan
fen . War sie wirklich am Riele ? Un welchem Riele ? Georgi
piederzuzwingen ? . . . Shn bas , was er Jürgen zugefügt hatte ,entgelten zu lassen ?

Satte Georgi nicht Grund genug gehabt , fich an Jürgen zurächen ? An ihm , durch dessen Schuld seine Ehe in die Brüche
gegangen war ?

Wenn aber Georgi das Schidlal , bas thm feßt wiberfuhr ,doch verdient . . . wenn ez letne Rache gegen Bürgen nochwettergetrieben hätte . . . Bis zu einem Mord ?
Da war wieder der gräkliche Verdacht , der ke schon so oft

überfallen hatte . Auch jest wehrte sich alles in thr verzweifelt
Dagegen ; fie meinte , Georgt vor ihren eigenen Gedanken in
Schuh nehmen zu müssen . . . Georgi mochte ein südsichtslofer
Befchäftsmann , ein strupellofer Gegner sein , wenn er jemanden
u Boden swingen wollte , wie er es mit Bürgen getan hatte , .
Der von ba bis su einem Verbrechen war noch ein wetter

Beg .
Brigitte schredte aus Ihren wirren Gedanken auf . als bas

Belefon Idutete .
Dies ist Brigitte Rojabn " , lagle Ne nelkesabwesend in den

pparat .

Bremen auch Gebietsmeister im Handball
Der Bann Leer nach hartem Kampfe in Bremen im entscheidenden Spiel mit 8: 11 Toren unterlegen

otz . Im Entscheidungsspiel um ble Gebietsmeisterschaft im än ba
Ball schlug der Bann Bremen die an zweiter Stelle liegenden Leerer
mit 11 :8 Toren . Durch einige Mißverständnisse in der Hintermann¬
fchaft der Gäfte und durch einige Strafwürfe lonnten die Bremer schon
nach fünfzehn Minuten überraschend einen 6 : 1- Vorsprung erzielen .
Doch nachdem fich Leer wieder gefunden hatte , spielten sie am Schluß
ber ersten und der zweiten Halbzeit Mar überlegen . Aber die Stürmer
seihe schoß zu ungenau . Dagegen nugten die Gastgeber fast alle Tor¬
gelegenheiten aus und gewannen somit glüdlich mit 11 :8 Toren . Das
Spiel wurde von einem Bremer Schiedsrichter geleitet , der schärfer
hätte durchgreifen müssen . Bei Bremen war der Sturm der beste
Mannschaftsteil ; in der Leerer Mannschaft konnten besonders die Ver¬
teidigung und der Mittelläufer gefallen .

Mageres Unentschieden der Germania - Handballerinnen
otz . Der VfL . Germania Leer konnte am Sonntag nur mit einer

geschwächten Elf nach West er stede zum fälligen . Punktspiel fahren .
Dadurch erklärt sich auch das für sie magere Ergebnis . Obwohl die
Gäste immer überlegen spielten , fonnten sie keinen Sieg erringen , da
vor allem im Sturm mehrere Spielerinnen ersetzt werden mußten .
Nachdem Leer in der zweiten Halbzeit mit 1 :0 in Führung gehen
fonnte , erzielten die Gastgeber bald darauf durch einen 13 -Meter -Straf¬
wurf den Ausgleich. An diesem Ergebnis änderte sich bis zum Schluß
nichts mehr .

Ember Turnerinnen Siegen in Oldenburg 5 : 2
otz . Obgleich die Frauenhandballelf des Emder Turnvereins auf

einige gute Kräfte Berzicht leisten mußte , kam sie in Oldenburg
gegen den VfL . zu einem verdienten 5 :2 -Sieg und zu den Punkten , die
the endgültig den zweiten Platz hinter dem Oldenburger Turnerbund
ficherten . Im ersten Durchgang tamen die Emderinnen auf dem Gras¬

Unter dem Hoheitsadler
Gmden . HJ . Gef . 1/251 . Dienstag 19. 45 Uhr antreten bei Gastwirt

Mundt . BDM . Mädelgruppe 8/251 Barenburg . Heute 20 Uhr
tm Heim Adolf - Hitler -Straße Gruppendienst .

Aurich . SA . -Sturm 1/1 Aurich . Dienstag 19. 45 Uhr Feierstunde der
Partei in Brems Garten .

gen .

Norden . Ortsgruppen Norden -Ekel und Norden -Westgaste . Dienstag
20 . 80 Uhr bei Henschen Appell der Politischen Leiter , NSV . - ,
DAF . -Walter , NS . - Frauenschaftsleiterinnen . Liederbücher mitbrin¬

NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk Hage . Amts¬
leiterinnenbesprechung Dienstag 15. 30 Uhr bei Garrelts in Berum¬

DJ . Jungstamm 5/25 Norden . Alle Pimpfe und Jung¬
mädel des Standorts heute 15 . 30 Uhr zur Aufnahme des Jahr¬
gangs 82/33 in der Großneustraße antreten .

bur .

Beer . NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk Leer . Eröffnung der
Mähstube für Berufstätige und kinderreiche Mütter Mittwoch 19. 30
Uhr in der Mütterschule , Brummelburgstraße 11 . Beratung kosten¬
108. NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk Leer -Harder¬
wyfenburg . Dienstag 20 Uhr Zusammenkunft der Jungfrauenschaft
in der Mütterschule . Mittwoch 15 Uhr Nähen für das Lazarett in
der Mütterschule . - NS . - Frauenschaft Ortsgruppe Veenhusen .
Dienstag 19. 30 Uhr Gemeinschaftsabend bei Rottinghaus . DJ .
Fähnlein 2a / 381 Leer . Heute 16 . 45 Uhr antreten bei van Mark
(Aufnahme der Anwärter ) .

Was der Rundfunk am Dienstag bringt
Reichsprogrammt . 8 bis 8. 30 Uhr : Morgensingen der Jugend aus

Braunau . 12 . 35 bis 12 . 45 Der Bericht zur Lage . 15 . 30 bis 16
Uhr : Solistenmusik von Hermann Unger ; 16 bis 17 Uhr : Bon
Wagner bis Richard Strauß . 17. 15 bis 18 Uhr : Volkstümliche
Unterhaltung . 18 bis 18. 30 Uhr : Kämpferische Jugendlieder .
18. 30 bis 19 Uhr : Der Beitspiegel . 19. 15 bis 19. 30 Uhr : Front¬
berichte . 19 . 45 bis 20 Uhr : Hans Fritsche spricht . 20 . 20 bis 22 Uhr :
Große Unterhaltungssendung ( Lieblinge von A bis 8" ) . 22 . 30 bis
24 Uhr : , ,Rund um die Liebe " ( Tänzerische Musik der Gegenwart ) .

Deutschlandsender . 17. 15 bis 18. 30 Uhr : Mozart , Beethoven , Liszt .
Abendsendungen siehe Reichsprogramm .

Aber dann begann sie zu zittern .
„ Wer spricht dort ? . . . Kriminalfommissar Albrecht ? "
, , Sie werden über meinen Anruf erstaunt sein . Frau Ro¬

Jahn ; ich möchte Sie um eine Unterredung bitten ! "
3st etwas geschehen ? "

" In unserer Sache ist eine neue Wendung eingetreten . "
Um was handelt es sich ? " fragte Brigitte , es flang wie

unterbrüdte Angst .
„Ich kann darüber nichts durch Telefon sprechen ; darf ich
Ihnen hinauskommen , oder ziehen Sie vor , mich in meinem

Büro aufzusuchen ? "
Bu

Es handelt sich um Georgi ! Der Kommissar wird ebenfalls
von dem , was früher zwischen Georgi und Jürgen vorgefallen
war , erfahren . haben ! dachte Brigitte in zitternder Erregung .

Sie würde es nicht aushalten , untätig daheimzusiken und
parten zu müssen , bis der Beamte fäme ; lieber fuhr sie zu
thm .

Ich wollte ohnehin gerade wegfahren , da kann ich Ihnen
den Weg zu mir heraus ersparen , Herr Kommissar ; in einer
halben Stunde bin ich bei Ihnen " , gab fte aur Antwort und
fteberte dem Rommenden entgegen .

"

Meine gleich zu Anfang geäußerte Vermutung . daß Ihr
Gatte vielleicht doch nicht durch eigene Hand geendet habe , son¬
dern einem Verbrechen zum Opfer gefallen sei , scheint sich zu
bewahrheiten " , sagte Kriminalkommissar Albrecht . Neuer¬
dings find Dinge zu meiner Kenntnis gelangt , die darauf
schließen lassen , daß jemand Ihren Mann gewaltsam beseitigt
bat . . . Rache oder Eifersucht scheinen dabei eine Rolle gespielt
in haben !"

Er meint Georgi ! dachte Brigitte und war todesblak .
. , Ich glaube , diesen Jemand zu kennen " , fam es wie unter

einem Zwange über ihre Lippen .
Betroffen sah Albrecht fie an .

Sie wissen ? "
Ja . . . der Bantier Georgi . . . "

Das Erstaunen des Beamten war noch gewachsen .
„ Der hiesige Bantier Georgi ? Sie glauben , dak er Shren

Mann getötet habe ? "
Brigitte fenkte befahend die Stirne .

Wie tamen Sie zu diesem Verdacht . Frau Rojahn ? "
Nun muß ich es lagent . . . nun gibt es fein Rurlid mehr ,

date fie und fah plöglich wieder Georgt vor fich, wie er neus
lich vor dem Kaffeehaus am Kurfürstendamm gestanden hatte :
bie hohe Gestalt in schwere Sorgen gebeugt , das Gesicht müde
und verfallen . . .

Stockend berichtete sie von dem , was sie in München durch
Die Mutter ihres Mannes erfahren hatte , und wie dann der
Berbacht in thr aufgestiegen war , daß Georgi nicht nur die
Existenz thres Mannes vernichtet , sondern auch bei seinem
Tode die Hand im Spiele gehabt habe .

Ich weiß , daß es ein furchtbarer Verdacht ist , den ich gegen
Berrn Georgi ausspreche ; aber wenn mein Mann wirklich nicht

3nteresse an seinem Zob haben sollen ?"
Selbstmord verübt hatte . . , wer sonst als Georgi hätte ein

Stann Sie in dieser Sinfcht beruhigen , Frau Rojahn " ,
wandte Albrecht ein , Georgt hat Thren Mann nicht er¬
morbet !"

Mis tähe Re eine überirdische Erscheinung vor Rich. Schaufe
Brigitte ben Mann ihr gegenüber an

ge

boben und gegen die Härte der Plazbesizer nicht recht in SchwunDoch kurz vor dem Wechsel gelang es dem ETV , durch Grabowst
10 in die Pausenführung zu gehen . Nach dem . Wechsel liefen die D
friesinnen zu guten Leistungen auf und konnten durch Busch
Saathoff auf 8 :0 für Emden erhöhen . Der VfL . griff dann
fährlich an , jedoch zeigte sich die Emder Hintermannschaft sicher
der Abwehr und ließ nur einen Treffer zu . 3 :1 . Abermals waren
die beiden schußkräftigen Emder Halbstürmerinnen , die auf 5 : 1 ahöhten . Vf . tam durch ein Mißverständnis nur noch zu einem wa
teren Gegentreffer . Die Emder Eff , die wieder eine gute Gesam
Teiftung zeigte , spielte in folgender Aufstellung : Janßen ; Goldenstei
Smidt ; Lüppen , Friedrich , Harms ; Uffen , Saathoff , GrabowBusch , Meyer .

Marine Aurich gewinnt in Groningen 4 : 2
otz . Mit einem schönen Sieg kehrten die Auricher Fußballer a

Groningen zurück . Gelang es doch der Elf , einer Ersatz -Marine
Artillerie -Abteilung erstmals auf eigenem Plaz eine Niederlage b
zubringen . Es entwickelte sich ein schnelles Spiel . Die Gastgeber ware
ben Aurichern körperlich überlegen . Dagegen gelang es letteren beimmer wieder durch ausgezeichnete Kombinationszüge des gesamteSturmes das gegnerische Tor zu bedrohen . Vor allen Dingen zeichnet
sich Burmeister aus , der auch für eine 2 :0 - Führung sorgte . Di
Artilleristen konnten den Abstand bis zur Halbzeit noch auf 2 : 1 ver
ringern . Nach Wiederanpfiff gelang es aber den Gästen , noch zweim
In Schwarze zu treffen , während die Groninger nur noch einen Treffebuchen konnten .

Ostersonntag BfB . Stern TuSvg . Aurich
otz . Im Fußball - Bunktspiel treffen sich am Ostersonntag un15 Uhr auf dem SA -Sportplaz VfB . Stern TuSvg . Aurich

die Meisterschaft .

Victoria -Hamburg muß nach Braunschweig

um

() Nach den Ausscheidungsspielen . zwischen den Meistern der Ga
Schleswig -Holstein und Mecklenburg sezt der eigentliche Wettbewer
um die Deutsche Fußball - Kriegsmeisterschaft mi
der ersten Vorrunde ein , die am 2. Mai abgewickelt wird . In de
zwölf Spielen dieser Runde treffen ausnahmslos die Vertreter de
benachbarten Gaue zusammen . Dabei kommt es zu einigen hochinter
essanten Auseinanderseßungen , wie der nachstehende Spielplan zeigt :

BfB . Königsberg Meister von Danzig -Westpreußen Meistedes Gaues Wartheland LSV . Adler -Deblin ; Berliner S . 92 g
gen LSV . Püttniß ; Germania -Königshütte Meister des Gau
Niederschlesien; Dessau 05 - Dresdner Sport -Club ; Eintracht Braun
schweig Victoria -Hamburg ; Spielverein Kassel Schalke 04 ; Tus
Neuendorf - Bittoria -Köln ; FV . Saarbrücken FC . Mülhausen 98
1. FC . Nürnberg VfR . Mannheim ; VfB . Stuttgart München
1860 ; Meister des Bereiches Donau - Alpenland MSV . Brünn .

Gespielt wird auf den Plägen bzw . in den Orten der erstgenannte
Vereine . Spielfrei sind die Meister der Gaue Hessen -Nassau (Kickers
Offenbach ) , Weser - Ems (Wilhelmshaven , 05 ) , Niederrhein un
der Gewinner der Ausscheidungsspiele vom 11. und 18. April . Di
zweite Vorrunde mit acht Spielen findet am 16. Mai statt .

-

Fußball in Zahlen

-

Hamburg : Victoria Hamburg - Ottensen / Teutonia 5 :2 ; Wilhelm
burg 09 LSV . Uetersen 8 : 1 ; FC . St . Pauli Hermannia 3 :0

Schleswig -Holstein : Reichsbahn Neumünster Fortuna Glid
ftadt 2 :1 ; S . Lübeck - BfB . Kiel 1 :1 ; TSG . Gaarden ge
Olympia Neumünster 3 :0 .

-

Weser -Ems : Bremerhaven 93 - ASV . Blumenthal 0 :1 ; Sch
Tel 04 Wilhelmshaven 05 1 : 10 ; Bremer Sportfreunde Dend
brid 97 1 :8 ; Werder Bremen Hamburger SV . ausgefallen .

Südhannover -Braunschweig : Arminia Hannover SpVg . Göttin

Westfalen B 2 :2 ; SpVg

Tus . Helene Essen 0 :4
Rot -Weiß Oberhausen gegen

gen 5 : 1 ; Eintracht Braunschweig 07 Binden 11 :0 .
Westfalen : In Hamm : Westfalen A

Beckum FC . Schalke 04 0 : 12 .
Niederrhein : Schwarz - Weiß Essen

VfL . Benrath Duisburg 48/99 4 :2 ;
Rot -Weiß Essen 0 :0 .

, , Er hat es nicht getan ? "
, ,Georgi hat Ihrem Mann zwar gründlich mitgespielt , es

war so etwas wie eine nachträgliche Abrechnung mit ihm . . .
aber den Mord hat er nicht begangen , das steht fest !"

, ,Woher wissen Sie das so genau ? "

, ,Weil gestern hier in meinem Büro der gleiche Verdach
gegen Georgi geäußert wurde ! Ich war daraufhin heute be
thm ; seine Angabe , daß er am Abend , als Ihr Mann starb
einer Sigung der Handelskammer beigewohnt hatte , fand i
bestätigt , als ich mir im Sekretariat der Handelskammer die
damalige Anwesenheitsliste der Mitglieder vorlegen ließ
Georgi scheidet also , wie gesagt , für den Mord an Ihrem
Manne aus !"

Brigitte antwortete nicht gleich darauf ; sie machte einen
entspannten Eindruck . Dann schien ihr etwas einzufallen .

Sie erwähnten , daß derselbe Verdacht , wie ich ihn gehab
habe , gestern schon einmal geäußert worden sei ; darf ich wil
fen , wer ihn geäußert hatte ? "

, , Eine Frau .
„ Eine Frau ? "

46

„ Eine Kabarett - Tänzerin namens Yvonne Borell , die unte
dem Verdacht des Mordes an Ihrem Manne gestern von mi
verhaftet wurde ! "

Waru
Maßlose Bestürzung trat in Brigittes Mienen .

Eine Tänzerin habe meinen Mann ermordet ? .
hätte sie es tun sollen ? Kannte sie meinen Mann ?"

Eine verdammt unangenehme Aufgabe , die ihm jezt bevo
stand ! dachte Albrecht bei sich .

Was ich Ihnen nun lage , wird Sie wahrscheinlich schwe
treffen , Frau Rojahn ; aber da die Dinge voraussichtlich do
In die Oeffentlichkeit dringen werden . hielt ich es für besser
Sie jetzt schon einzuweihen , damit Sie nicht ganz unvorbereite
davon erführen . Dies war der Grund , warum ich Sie um di
Unterredung gebetn hatte ."

Brigitte schien von den Worten des Kriminalisten nichts
begreifen .

Was wollten Sie mir mitteilen , Herr Kommissar ? . .
Hängt es mit der Tänzerin zusammen , die Sie verhafte
haben ? "

Ja ; Yvonne Borell war die Freundin Ihres Mannes !"
Brigitte war aufgefahren .

Seine Freundin ? . . ." Sie machte einen völlig ratlofe
Einbrud ; aber nur kurz währte dies , dann sagte sie : „Das
ausgeschlossen ! Mein Mann hatte teine Tänzerin zur Freun
Din !"

, ,Doch , es verhielt sich so . . . "
, ,Dann handelte es sich um Beziehungen , die zurücklagen

Ich fümmerte mich nicht darum , mit wem mein Mann vo
unserer Ehe befreundet war , und tue dies heute erst red
nicht !"

So leto es mir tut , es Ihnen lagen zu müssen . Frau R
fahn : die Beziehungen Ihres Mannes zu der Tänzerin wa
neueren Datums ; sie begannen etwa drei Monate , nachd
Sie damals nach Amerika gereist waren , und dauerten bis
feinem Tode !"

Brigittes Rüge waren mit einem Male verfallen . Als
alles Leben in thr erloschen , saß sie da ; nur die großen Aug
in dem erblakten Gesicht verrieten , was die Nachricht für di
Frau bedeutete .

(Fortfekuna fola
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